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Biersteuererhöhung tritt nicht ein Kommt. die Große Koalition oder nicht 4
u Verlin, 6. April. (SPD.) Verſtändigungevorſchläge nicht vorzeitig be durch eine Konſolidierung der Reichsregierun
im kommenden Mittwoch ſoll der kannt geben werden und glauben, daß es er auf dem Boden der Großen en Ein königliches Finanz

des mit der Ei träglich iſt, noch zwei bis drei Tage mit demſerzielt werden können. Jdes s für 1929 beginnen. Be ſei i äck r programm J7 reits in den Etatsdebatten vor der Vertagung des n r t u v nar um ſo r, wir die Ueberzeugune v ungern r rn Große Koalition in Strelitz für die Republik.
n i ver ihrem Beginn eine Verſtändigung ial demokratie keinen Verein Reuſtreliß, 6. April. (Eig Drahtb.) Von Erich Roßmann, M. d. R. 4

der Regierungsparteren einſchl a rungen ugeſtimmt haben kön- Die Bildung einer Großen Koalition in An Dalles leiden, iſt eine liederlichet eſte nen, die f m die ſozialdem okra MegienburgStreliß wurde zwiſchen der Sozial Das dürfte ket a 44Röglichkeiten einer Verſtä tiſche Reichstagsfraktion uner-demokratie, der Arbeite geneinſheft s dürfte keinem Finanzminiſter der Republ

üfen, haben di d ne nene irrt reregiernngsparteren aldemo Fraktion bei derVolkspartei Demokraten und Baye Linbart. o zialde m o rung nichts wie leere Kaſſen und eiz Zen nene e Reibnigiaber nicht erfüllhare n 7
S die u r- Reg ſunb e cS ihm wie einem Kranken.außer acht laſſen wird, die ommen ſie mit ihren privaten Rezepten, dieun gen nich

nichts koſten und viel helfen ſollen. Grob ge
ſprochen laufen ſie alle auf die Empfehlungenhipineſuchttr zum vorläufigen Abſchluß geführt. einer Entfettungskur bei einem Se anf Parteien daben ſich auf ein Programm Der Erfinder des Benzinmotors S n en et wert

Sei gereaierene Dr, u. a Karl Veng, der haushalt z eh. der bekannte Ingenieur ſtarb im 85. Lebensjahr Er konſtruierte 1878 rdertCruner de ece errich. Streichung ſämtlicher Ausgaben für die Reichs

u 4

owohl auf die einen asmotor, ſpäter einen Viertaktbenzinmotor und wurde wehr. Der andere antwortet mit dem Verlan

wie ſie am Verhandlungstiſch ſaßen, bedingt
auch, daß von vornherein jede der eien au

nungen verzichtet, die für andere unerträglida info ver annehmen, daß Kür

Te wie teten ſpäteren Weltfirma enz u. Co., die 1885 das erſte Benzinautomobil lieferte, deſſen Ver- a nach Herabſetzung der ſozialen Ausgaben.

wird daß ver 356 w0 cent e r r abedeutet S Staat auf! Der Vierte pfeift auf alleS ſo d 5 rer FKü, wenn ſie Geld koſtet. Und jeder dieſer Helfer 4ſt ngeſchte der Tat in der Finanznot rechnet uns vör, was man mitſache, daß der Reichsfinanzminiſter bereits Abſtriche e den geſparten Summen alles anfangen könnte.300 Millionen vorgenommen hat, ſind weitere Mit nichts ſind wir zurzeit geſegneter als mitiche in ſo aroßem en kaum möglich. Eine dieſen amkeitspropheten, die ſich wie zweierſtänd er ſo verſchiedenartigen Par Löwen im Kampfe ge aſetig is auf dieSchwänze auffreſſen. Häufig ſind es ſehr pa
triotiſche Bürger, mit ausgezeichneten Stimm
bändern begabt, wenn es gilt, nach der Staats

en oder auf die „ſozialdemokratiſche
zungen urch die Anſprüche von32 würden, den Brrr gangen a für e e e n artent en hältDie Sehaurtung der tm e h e e en gegen e derendaß Abſtriche von 200 Millionen vor allem h t er. habn a ſn iſt el o von den politiſchen Lehren des Preußenkönmeiſt keine Ahnung. Wie äußerte ſich doch

alte Fritz in ſeinem politiſchen Teſtament vonrie ſ politiſch
S ür ſich verbrauchen, imrechten A ickundhinlänglichgeben,

ten chterung ſchaffen, den Hilfs
bedürftigen zuvorkommen, mit den

eldern r umgehen, ſie or
und ſparſam verwalten; das ſind könig

liche chaften, die dem Geize wie der Ver
en im gleichen Maße fernbleiben.

i arm, um große Penſionen anä 3 bezahlen.

dreiſte Andererſeits geht aber aus der An
e e e rag von 130 Miln neu gedeckt zu werden braucht ſtatt ur

ren 380 en J Wgeplante Erhöhung ierſteuner,
allein 165 Millionen aufgebracht worden wären,

handelt es ſich nun um die Frage, ob dasa und die Parteien auf den Boden der

treten wollen. wdie Reichsregierung eine Entſcheidung treffen, von
zugleich abhängt, ob auch die politiſchen

Konſequenzen aus dieſer ſachlichen Verſtän-
gezogen werden. Nachdem bisher die Deut 7

h e en ſich J m e ſich di re ibt ſich nichts, wenn ſies t u in den Ringſt Mannheims zufriedenſtellend verliefen. Dennoch Benz in es königliche Finanzprogramm zu eigeni e r. be n wen e überwinden, bis er, in Erfolg mit dem viel macht. Sie wirt Mühe genug haben, es S

end

s

D')

hatte

4 nicht feſtſteht, wird ſie jetzt ſagen müſſen, ob rdeloſen tte. Das Bild Benz am Steuer von ihm 1885 er iſten, die den trauri Mutdereit iſt, g. a dw grarſran ſten ehe n dem er 1925 am hiſeri hen Autokorſo in München teilnahm. rege Wie egen ſitzige Republte-
n dere teine in die Reichsregierung zu voll ner durchzuſetzen, durch deren rn Löwen

ut immer wieder der alte Eſel von ncheſter

genommene Parteführerdeſprecung am P 6 r eadgüläg ine u r mit Adamt Schließlich hän n alles von der ruppe Knomin beigele mith noch darin ſieht „den Reichtum zu ſichernSie en ab, die für kom Hankau beſetzt. Die e einen Erfolg r und den Reichen vor dem Armen zu ſolen
menden Dienstag einberufen ſind. London, 6. April. (Eig. Drahtb.) en e ehe len mggfaffung Ganz in dieſem Sinne hat der Hanſa

7 Teile der 7rre7z. am Freues. es neuen Ohrnas noch n 4 b und für Jnduſtrie, Handel und Gewerbe dasKomm JDa bisher über die Einzelheiten der der Scue auf dem Rück Kanalverbi Rhein Amſterdam. Der Ge e r r
Erſparniſſe und der Dedungsvorſchläge von u g nah der Hu Pe Provinz meinderet von Amſterdam hat die vom Waſſerbau Heichsarbeitsminiſterium will er 266 Millionen
en beteiligten Unterhändlern vollſtes Teqiangkaifchek, der Präſident der Zen miniſterium vorgeſchlagene Anlegung eines Kanals Je gest iſt es ſ g 4 a d das Geld ügell beſchl Der Reichsmark entziehen, davon 152 Millionen diee e den z re n. den de neuen gehe h wen a eiſere ver dazu dienen, den älteren Invalidenrentnern

wGwer, ſich ein v Sir haben jedoch hen e n hie Mit der Beſetzung bindung Amſterdam mit dem Odberrhein erreicht trotz der Entwertung ihrer Vorkriegsbeiträge
Se heet, daß die Einzelheiten der Senlat dürfte die Revolte der linksradikalen wird, dürfte zehn Jahre beanſpruchen. durch die Jnflation die Zahlung der Rente zu

hen haben. Klarheit darüber wird die in Aus
e 4 e



nnen, 20 Millionen für die Kriſenfür kommen r will auch der Hanſabund nieSee n lionen ür die die d die Haushalte in c len
rbeitsloſenfürſor inzelheiten. imVolkspartei wart dieſelben nr will ſek 40 e s per
n Kapita Sc r wede dar wird

e ehe eines gen
a jeder

32 Millionen Reichsz e efbei allen Empfängern, die ein zweites An

c a e in Wöchneri nis aus e re
erhalten ſolle, nbar an Wöchnerinneneich alſo auf Koſten der Armen, damit rſönliche Aufwendungen? ter ling. ren n Pie I ſtatt.Kei tum der anderen durch die vor eſchla- dem Hanſabund nicht W von Stimmen m der u n wel

gene Erweiterung der Erbſchafts und Vermö- daß in den hege n rund 300 bi

nd die Dividende Alkoholfabri l Reichsmark rei nſio e dnun s e Divi n der ionen ma ne nen en 5nicht r werden. vo b r e dürfte wenn S

tellung. z
i

Sparſamkeit. Sie e en die Sparſamkeit W en i gereeeh den anderen, Pangen e Per di 3 m habe. Des weiteren ar ie
ündholz an und der Beamten zur Beſprechunr iſt ar ar Geſchichte vom e geſetzlich engere immung variwer, daß zz herrſchte U S. retat

den des Deutſchen insWein e heimlich getrunken und vomſ ne einem e e ver haltsplan mit Irs mehr aeneteege ſeg nst viedas tl den anderen Sparſamkeit. nahmen und Ausgahen ab. Aus der n die eder dert h ehe e i r Man en uns nicht 3 dem r der verabſchiedeten Anträge iſt von van utung d ha in dieſer Gewerkſchaft Wien die
einen moraliſchen Appell richt ſeibſt g e Vergleiche ſeien de mageg Wir wi

man ihn an andere richtet. Wenn die Wirt ſo gut wie andere, daß in elt nicht
ſchaft, in deren Namen ſie alle reden, mindeſtens über einen heſchlogen werden J
ebenſo kontrollierbar und durchſichtig S Aber hier klaffen Gegenſätze, die nur durch eine

wie der, demokratiſche Staat und in ihren Hand andere Auffaſſung vom Staatszweck gemildert t
lungen Fpou wie dieſer dem Volksganzen ver Lir ige wer der We Von de de pa er er r gegen das Sokatoriſche Ereiben

antwortlich, ſo könnten ihr gegenüber „etat-kritiſche Denkſchriften“ größten Stile aufge beim erſten praktiſchen Schritt r le 22

t werden. Direktorengehälter von 300 000 einander. Da zeigt es ſich, daß der Rufs 400 000 Reichsmark, wie ſie vor einiger Zeit eine Kuliſſe iſt, bie den Kampf um den Inhalt Amtlich wird mitgeteilt: Am 7. M
in einem Prozeß für die a weſtfätiſche des modernen Staates und den Rang der ein kam es in Wöhrden e ig S zu u der KPD. Eickenjäger zu ve

Induſtrie als „guter Durchſchnitt“ bezeichnet zelnen Staatsaufgaben verdeckt. Das Notjahr r wer h a edoch zur Wehr geſetzt und diewurden und die fünfſtelligen Aufſichtsratstan iſt der Vorwand zum die ſ W en und Kommüuni Overpräfi- ge ne er

e nene awerlich ſelbſt mit einem ſehr ausgehöhlten, zialdemokratie trotzdem geli y h ional üntetommun n amSeremeletegeſ in Einklang gedrg wer halten, ſo hat ſie r Leiſtung vollbra a en eben e
er s darauf, daß er vonauch wenn ſie neues Gelände zunächſt nicht ge b Anialiſtiſche Partei und ersatſe Max r rſtandslos habe nei

ein an irne erhalten!!uskunft, „mit welchen e vafen“ derwinnen kann. Serprliweit belegt würde. e M ie 8 he

euerdingz auchhat, d d en juriſtiſchen Zen

Die Preſſe des Landarbeiterverbandes hat

kürzlich das Urteil eines pommeriſchen Ver-
n gegeri h veröffentlicht, in welchem der

r er i wird, daß erzum Unfug wandelt a klagt eine 72- Paris, 6. April. (Radiomeldung) h ree en de der gebe ehe e e e an eenährer war. Es Wird ikr'ab r wieder einmal die Moskauer Jnquiſition um. Per Organſatoren den und links
e r. wird ihr aber im Urteil vor bekannte Kommuniſtenführer Dorriot hatte auf der geübten Herausfor und dergerechnet, daß ihre Tochter als Dienſtmagd mo einem kommuniſtiſchen Kongreß in Paris öffentlich dadu

Lnlich 30 Reichsmark Lohn und 20 Reichsmark Abbitte lei n une:e wir weil er die all ne inner wordenen der uAlimente für ein uneheliches Kind bezieht, dazu politiſche rankreich anders beurteilt habe, keit undder ledige Sohn in Berlin einen Arbeitslohn als die o e. Mit dieſer Abbitte aber Anvon monatlich 120 Mk., abzüglich 20 Mk. Ali- an man an Voſter Stelle unzufrieden zu ſein, I

M oskau weiß alles veſſer. ehe des Jnnern beantwortete die Anfrage folgen
rmaße n:

Eigene Meinung wird deſtraft. Die e am 7. 2
in dem ſeit längerer P

April.
Von einem Hamburger Gericht wurde einer der

umente, mit der auch er belaſtet iſt. Dieſe Ein denn die r „Humanits“ veröffentlicht t unfriedlikommensverhältniſſe, ſo das Gericht dte en e merkwürdigen Autite ws s Falle Wo
riot der Feigheit und e e ngsverbotsim Namen des äites“ müſſen ſo viele Er wird. Be d a ant er Exekutjon Dor ten re Waffen

iſſe ermöglichen, daß die Mutter hinreiriots iſt Ta t bei den iehten Stahlruten, r w.
id unterſtützt und daher der Anſpruch auf Pnneeh t en ommuniſten als der große

n Kei kann keine
Aufſichtsratstantiemen können 20. Pariſer Wahlkreis aufgeſtellt worden war wen den rbeliebig nebeneinander bezogen werden. So-ialrent d D Evangeliſch katholiſcher A Eine Kelpe' denten legt kein Anlaß poalren w vange a u4 en werden beim Doppelbezug nach führeneer erengenf a er t 3

ſender Vorſchrift rückſichtslos gekürzt. Das- keiten hat ſich zu en a r en Aus Hölz prügelt weiter.

drin nicht befriedigt werden könne. Märtyrer friſiert und gegen Leon Blum im n a e
ein. Zu Di

gilt von den Penſionären und Wartegeld- gleich sausſchuß vereint. Er ſo Auf Tage hat er den Redakteur des ko Gefä e ie ihm en
ie Dieſer er den ur mmu nis vor gene e e e Se en n e e a ehe henen faJ elten nnünftigen allgemeinen Penſionskürzung machen. 8 örden m S n raufhin s nes WVehrloſen

n jZDKohe hewor, die ebenſo plöplich verſchwindet, wie

erſchienen iſt. Die durch den Anblick erſchreckten
äuſe ſpringen von der Mauer herunter, drängen

h e e a MeAnläßzli r Wjährigen Lehrtät nſtal n n etete die r e ehren in thode iſt darauf berechnet, das Jnte der
Konzert und Opernſängerin Schüler lebendig zu halten, Sie iſt bereits ür die

Weiling- König ein Dieſe rn Sprache bearbeitet und Frau Albertin tte ginn uf u t z und gibt der Hoffnung Ausdruck, daß innerhalb eines
res ihre Methode in allen Spielſchulen

iſten an uns ez h cn

Vulgariens Blutſtrom

angewandt werden wird.

RNemarque kein Pſendenym! Jn der Oeffentlich
keit war die Behauptung aufgeſtellt worden, Erichiert, a Maria e der Verfaſſer der bekannten

re. Kriegsbuches Deſten hl Reresn hießer Auf urſpr nis gen D u n demen-Atemte an d r rn ebler e a ſeint Wie d on mehr als 130Vaternameb Jahre in ehe Aſe

Eonna 314. San

i d e S wehen e g, m nem i ne er in Berlin geführt. Die An e Fülleh Sienſlker über den weißen Texror in v garien:einen e ſtarken Beſuch aufzuweiſen.

ſcheinig und laſſen nur das Häßliche in gen
treten. Der ſtumme Fiüim dagegen läßt der Ei

werde mich niemals entſchließen, an bildungskraft des Zuſchauers freien Spiele e e e und geſtattet ihm, jede Bewegung und jede
werden die nſt auf den Hund bringen“, er nach Gutdänken zu interpretieren, während Vaum,
Tärte Chaplin kürzlich einem Berichterſtatter der Sprechfülm die Phan v vergewaltigt.
in Hollywood. Chaplin will auch andere Leute iſt ein Beweis für die Darſtellungskunſt
wicht im Sprechfilm ſehen und glaubt, daß dieſer Schauſpielers, im ſtummen Film ſeine Auffaſſung ar edeveits argen Schaden angerichtet hat. „Dialogi dem Zuſchauer zu vermitteln und ſeiner Phantaſie auf vier Fahrhunderten“ üſerte Flmſtücke“, führte er weiter aus, „ſagen die Richtung zu geben.“ Aus einem Winkel lugt der Kopf einer e

Chaplin will vom Sprechfilm den Ohr nicht zu. Sie wirken dänn und ſaben-

nichts wiſſen.

und Kindergärten der Welt praktiſch



un
Vier Tote und 54 Verletzte.

Jmmer wieder zahlreiche Verkehrsunſälle.
Trotz Ruvwo, Verkehrswacht und wer weiß was

für ſchönen Einrichtungen nehmen die U nfälle
im Verkehrsleben nicht ab. Jm Polizei
bezirk Halle wurden im März 1929 allein
104 Unfälle verzeichnet, bei denen vier Per
ſönen getötet und 54 verletzt wurden. 59
Unfälle waren Zuſammenſtöße auf der Straße, wo
bei mit 41 die Perſonenkraftwagen den Löwenanteil
beſtreiten, die Sraßenbahn aber nur 13 Fälle auf ihr

„Konto zu buchen hat. Aber ſogar ein Fahrzeug der
Feuerwehr war beteiligt. Durch Abſpringen von der
Straßenbahn verunglückten acht Perſonen. Unter der
Unfallart ſind als Beſonderheiten zu nennen: An
fahren eines Pferdes durch einen D-Zug, Sturz eines
Automobils in den Straßengraben, Fahren eines
Sandſtreuers gegen einen Gartenpfeiler, Schlagen
eines Radfahrers durch ein Pferd u. a. Sechs Per
ſonen wurden Opfer der Winterglätte.

137 Kraftwagenführer, 33 Motorradfahrer, ſechs
Straßenbahnwagenführer, 25 Geſchirrführer, 41 Rad
fahrer und ſieben Fußgänger wurden wegen Verſtöße
n die Verkehrsvorſchriften zur Anzeige ge

r acht. Wegen Vergehen wurden 449 Anzeigen
und wegen Uebertretungen 244 erſtattet. Die Poli-
geiſtunde wurde nur einmal überſchritten

Sind die Hallenſer doch ſolide geworden! Das
Ueberfallkkommando hatte 36mal zu „ſchlichten“.

Vollſitzug der Handelskammer.
Am Mittwoch, dem 10. April, vormittags 11

findet eine öffentliche Geſamtſitzung der
nduſtrie- und Handelskammer zu
alle mit folgender Tagesordnung ſtatt:
Oeffentliche Anſtellung und Beeidigung von Sach-

verſtändigen, 2. Ausſcheiden eines Mitgliedes, Be
ßfaſſung über eine Erſatzwahl, 3. Mitteilungenote Haushaltsplan, 4. Entwurf eines Arbeits

ſetzes, 5. Die neuen Steuergeſetze, 6. Die Be
erung der eBtriebe der öffentlichen Hand, 7. Der
gpoſtverkehr unter beſonderer Berückſichtigung

von Halle, 8. Anträge, Mitteilungen und Ver-
ſchiedenes.

Das Budde vrogramm.
r kommenden Woche will die ſtäd tiſche
uverwaltung nachſte Arbeiten

ühren: an m Die sam Fran deri Wilhelmſtraße, derz Cröllwitzer Stra Be dem
grünen Kranze“. He an des öſt

der Beeſener Straße zwiſchen

3 h der Zur Kr gtenſiedlung ame Ltellumg eines Zementrohrkanales

r eines gemauerten Kanales in
vger Stvaße, eines Tonrohrkanales in

Feldſtraße und eines Tonrohrkanales in der
therſtvaßenverlegung.

m der Landesanſtalt für Vorgeſchichte. Dere che en an der Landesanſtalt für
e, Halle, Dr. N. Niklasſon, iſt

h des vorgeſchichtlichen ums in
vg berufen worden.

von jeh
rischen Tabake zu legen,
sowie dio übrige Welt hatten das Nachsehen.
Erst unserem Unternehmen ist es gelungsen,

in Bulgarien
jese hochwertigen Edeltabake auf Jahreen für Deuischland zu sichern. Hier-

durch können wir in unserer

BULGARIA-KRONE

durch unsere

Wendung zum Beſſeren
Die Zahl der Erwerbsloſen in Halle (Stadt) und Bezirk weſentlich zurückgegangen

Zunehmende Beſchäftigung im Baugewerbe
Tauſend halliſche Metallarbeiter noch ohne Veſchäftigung

Halle, den 6. April.
Vom Arbeitsamt Halle erhalten wir über die

Die letzten
Wochen nen erheblichen Rückgang
der Arbeit
daß ein kurzerangeſig erſhet

Der Höchſtſtand der Arbeitsloſigkeitim vergangenen Winter war um die Wen
zeichnen. Damals wurden
mtes Halle 23 165 Arbeit

Hierunter befanden ſich 19 888
Bezirk der

ervon 7852 Ar
ngsempfänger.

den Wochen

im Bezirk des Ar

terſtützungsempfänger.

tadt Halle ſelitſuchende, davon 581

Dieſe Zahlen ſind in den rücklie
bis ar c auf 15 774 Arbei nde, darunter

n ungsempfäe n. Der vent der Stadt

en e alle iſt anen mit 5810 Arbeitſuchenden, davon
ungsempfänger.

hauptſächlich auf die
augewerbe

iefbauarbeiten ſetzten, weil
Froſt zu tief in die Erde gedrungen war, ſpäter

ein als die Arbeiten an Hochbauten.
Witterungsumſchlag der letzten Tage hat
Arbeitsamt arbeitsloſe Bauarbeiter in
nennenswertem Maße nicht wieder zugeführt, ex

SJ„;Z

Der Winter als Preisdiktator
auf dem Wochenmarkt.

u huſcht immer man ein warmer, heller
l über den Marktplatz. Die Geſichter

ch dann ſichtlich

nehmende Be
rückzuführen. Di

Sonnenſtra
der guten Mar
iſeenndtichem ächeln. Es iſt
alt!

rauen verklären
r auch noch zu

iſt, nimmt 25
aber der rege 1,50 Mk. für 2
wahres Blumenkohllag

n aus. Blumenkohl ſcheint den
üdfrüchte und Aepfel locken

er breitet ſi

beherrſchen!

Der Eieerhandel macht gute ortſchritte. 12 und
ür das Stü verlangt, wo ſie

12 Pf. koſten, ſind ſie „beſtimmt nicht friſch“, per
icherte eine reſolute, die Konkurrek

nehmen?“, ſchallte es von einer anderen Seite.
Es ſind alſo ſehr viel ſchöne Dinge da, aber dem 7. April von l Uhr mittags bis 6 Uhr abends und

u teuer! Das konnte man auch wieder am Montag, den 8. April von 10 Uhr vormittags bis
en Blumen konſtatieren, die den Markt [6 Uhr abends geöffnet.bei den vie

merika
er Hand auf die kostharsten bulga-

Deutschland aber

Organisation

hat jedoch den Rückgang der Arbeitsloſigkeit im Bau
gewerbe ganz erheblich verlangſamt.

Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Frühjahrs-
beſtellung forderte die Landwirtſchaft in
u ſtarkem Maße Arbeitskräfte an.

war nicht immer möglich, geeignete Arbeits
kräfte zuzuweiſen. Auch der Bergbau hatte
Bedarf an Arbeitskräften obwohl die
Arbeiten in den Ahraumbetrieben noch nicht überall
aufgenommen ſind. Hohe Anforderungen an Ar
beitskräften kamen aus den gaſt wirtſchaft
lichen Betrieben in den Kurorten und Bä
dern, die für die bevorſtehende Saiſon das Per-
onal annehmen. Jm Gegenſatz zu den vor
tehend genannten Berufsgruppen iſt

die Lage im Metallgewerbe ſchlecht

Es werden rund tauſend arbeit-
ſuchende Metallarbeiter allein in der
Stadt Halle gezählt. Es machen ſich auch
keine Anzeichen einer Beſſerung bemerkbar. Nicht
gen s ung et aber durchaus unbefriedigend iſt
ie Arbeitsmarktlage im S e werbe Beim

Arbeitsamt ſind aus der Stadt Halle 330 Holz-
arbeiter arbeitſuchend gemeldet. Un verändert
ſchlecht iſt die Arbeitsmarktlage für männliche
und weibliche Angeſtellte. Die Oſterent-
laſſungen aus den Schulen haben dem Arbeitsamt
eine erhebliche Zahl Jugendlicher zugeführt.

immer ein freundliches, buntes Gepräge geben. Wer
kann für ein Levkoienſträuschen 1 Mk., für ein Ver
gißmeinnichtbündchen 0,60 Mk. und für 4 Tulpen
auch wiederum 1 Mk. bezahlen? Der böſe Winter
iſt eben an allem ſchuld und es wäre wirklich
ſehr zu wünſchen, wenn ihm nun endlich bald der

Garaus gemacht würde. Li.

bahnhofes in der Freiſmkelderſtraße zu erweitern. Wer
dagegen etwas einzuwenden hat, muß ſich zum Polizei
präſidenten bemühen.

t

Der Jnnungs-Ausſchuß, Halle veranſtaltet auch in
dieſem Jahre eine Geſellenſtückd-Ausſtellung, die in den
Räumen der Aula und Turnhalle der Talamtſchule,
Treyhaupiſtraße 3, ſtattfindet. An der Auesſtellung
werden ſich etwa 350 Leh linge aus den verſchiedenen
Handwerkern, die in dieſem Frühjahr ihre Lehrzeit be
enden, beteiligen. Die Aueſtellung iſt am Sonntag,

t beabſichtet zur beſſeren Sicherheit des
zur ſchnelleren Abwicklung der Ein und

der Straßenbahnwagen, ſowie zur beſſeren
s des erweiterten Lagerplatzes der Gleisbau

abteilung die Gleisan des StraßenbahnBetriebs

7. Ortsbezirk der SPD.
Sonnabend den 6. ppri 20 Uhr, im Lokal

r Salzquelle, Graſewe Rigliehetverſomm.
ung. Genoſſe Stenge e über das Thema:
„Die ſittliche Jdee des Klaſſenkampfes.“

Vor dem Alwine-GasProzeß.
Das Hauptverfahren vom Gericht eröffnet.
Gegen vier Direktoren und einen Betriebsfüh

rer der Grube Alwine in Bruckdorf war,
wie am 2. Februar d. J. von uns berichtet wurde,
ein gerichtliches Verfahren wegen der
Gasbeläſtigungen durch die Kohlenverſchwelungs

Grube Alwine eingeleitet worden.
uns heute amtlich mitgeteilt wird, iſt in

zwiſchen vom Gericht das Hauptverfahren,
dem Antrag der Staatsanwaltſchaft entſprechend,
eröffnet worden. Es handelt ſich dabei um
die Direktoren Wolf, Henke, Mehner und
Kunze und den ebsführer Eiſemann.
Die Hauptverhandlung unter dem
des Landegerichtsdirektor Pauly wird voraus
ſichtlich Anfang Mai ſtattfinden.

Die Wade als Schießſcheibe.
Am Freitag gegen 18 Uhr ſchoß ein Mann auf der

Leipziger Chauſſee einem Schüler infolge unvor
ſichtigen Hantierens mit einem 6 Millimeter Terzerol
in die rechte Wade. Der Schüler wurde zur Univerſitäts
klinik gebracht.

Blitztelegramme. Das trrzr der Ober
poſtdirektion teilt uns mit: Blitztelegramme
werden in Halle am Schalter des Poſtamts 1,
Große Steinſtraße 72, angenommen.

Der Alkoholtenfel. Geſtern gegen 17.45 Uhr wurde
das Ueberfallkommando nach dem Harz gerufen. Dort
hatte ein anetrunkener Mann in einer Wohnung eine
Frau tätlich angegriffen. Der Angetrunkene wurde zum
Polizeirevier gebracht.

Tod durch Krämpfe. Geſtern abend wurde an der
Ecke Riebeckplatz--Landwehrſtraße ein 54 jähriger Mann
von Krämpfen befallen. Da er nicht zu ſich kam, wurde
er zum Eliſabethkrankenhaus gebracht. Dort konnte nur
der auf dem Transport erfolgte Tod ſeſtgeſtellt werden.

Feuer breitet ſich nicht aus! Am Freitag gegen
20 Uhr wurde die Feuerwehr nach der Kurallee gerufen.
Dort war ein Schornſteinbrand entſtanden. Die Feuer
wehr rückte nach kurzer Tätigkeit wieder ab. Gegen
20.40 Uhr wurde die Feuerwehr nach der Leipziger Straße
gerufen. Dort war in einer Mädchenkammer ein Bett
in Brand geraten. Auch hier rückte die Feuerwehr nach
kurzer Zeit wieder ab.

Verbogenes Eiſen gab es bei zwei Zufammeg-
ſtößen am Freitag. Gegen 15.45 Uhr ſtießen in der
Merſeburger Straße zwei Perſonenkraſtwagen zuſammen.
Beide Fahrzeuge wurden beſchädigt. Gegen 17.30 Uhr
demolierte in der Bismarckſtraße ein Motorradfahrer ein
Fahrrad. Beide Fahrzeugführer wurden außerdem leicht
berletzt.
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o Für einen Groschen
kannst du von den mit einem Sohild bezeiohneten
öffentlichen Fernsprechstellen an das Volksblatt“
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9 Fortdauer des Aprilwinters. i r

Wert r a eine raſche Wiedererwärmung bietet ja faſt täglich für r

alſo die e eher bertynie Sirt r e n im ſonderbaren len b enig in d S Winter u im Uſa, Ka Straße

t r W r mopf gegen gn Wam Gründonnerstag in S d rgt war. Die in dieſes de
mende Polarluft drückte um die Mitte der Woche Selbſtt die Temperaturen wieder Füßen käme man kaum nach,

i e e weit.
an den Er

T

e d4 e n. ne
z re

der eine, h
an „weiſte

i en Nullpunkt hinab; in Oſtpreußen ſank das h h die ſich in der KPD. geht c e c Burſche (Alfred Die terl e), deſſen

Sueeſithen inder ad n Mwed gu S Kaum t beſondere 92 i r e
utſchen Binnenland auf 5 Grad Kälte, und in a t e regi ſo paſſiert n aſſar n e T der derneinuide Laler za 12 Zahren

der zu an r7n amen in der Provinz wieder allerhand Neues, e die korrupten Zu blatt in nen t le e mit 50 Zwangardeit nach Reukaledonien jn der Südſee VahVranden urg La bis 8 Grad Kälte vor, nach ſtände der durch und durch brüchigen e timmen abgelehn üater Fiucht und Heimkehr don dort wird der wirklichedem die en ienstag in Schnee übergegangenen der Ko der n und a Mörder gefunden, den ſeine Geliebte aus Eile verhieit xRiederſ m J Deutſchland eine zu treffend charakteriſiert. Jn mmuniſtiſchen gen S n l n nd Sehr wirdungsvoll m dabei noch die auch im Leben leider recht

m end cFe bis zu 5 Zentimeter Partei iſt das ſo: Wer heute noch als leuchtendes n Peuslne 3 häufig vordommende Erſcheinung eingeſtreut, daß der eine So d
Fla ad bis zu Meter Höhe in den Ge Vorbild gilt, wird morgen als ehrloſer Verräterſe des Reedert aus u verſucht ſeinen eigenendenen

rgn geſchaffen hatten. hingeſtellt, wenn er nicht mehr die Götzen St alin i v z u Mi
ſichts der großen Beharrungstendenz dieſer und Thäl mann anbetet. Der „Klaſſenkamp erz n v. an

walt Druder der Voligel autzul atüriich ſpielt auch ein

in n regere r rlichteitUeber all dieſe Dinge die iſti der Tarſteller des jungen Reederſohnes, deſſen Ratü zcaſich beharrlich aus. Der mit t von ſeinem wedi geeignet ſein, mit der Zeit auch bei den hartn wen
tz l und ebenſo hinausgedrängte ein veredtern der Todesſtrgfe im vorliegenden Faller des kündigt im ebenſo auch ein Todesurteil gefällt werden können n

geneigte u ihrer Abſchaffüng zu bewirken.ehe r dieſe un 52 B. en Praen Wie Wegengen, An Rulueiier auf be h e Fiößerei auf der Jſar und eine Grotedie aus den e reir a wood geseigt.

Die im n Norden um der Ueberet 9 herumſchwenkenden r r ehe e einen
wer weiterhin vom Nordmeer aus an oßen Sieg der Zentraleleute über die verſöhnOſtflanke es Hochs füdwärts wandern und bei ung r h der Schröter und Ge

S leriſchee n, dent ch z r r Slber noſſen. Reichsorgan der kommuniſtiſchenfür kürzere Zeit aufheitern wird. Die Temperaturen e Weypeſchen berichtet Kilian, daß dieſer

werden nachts dauernd ſehr tief hinabgehen. nter der Leitung des Preisboxers vonUnter dieſen Umſtänden u r ödamit gerechnet wer i mann, Remmele,“ mit 37 Das UfaTheater Alte Promenade hathne enkger n n. n a g. e n erzielt wurde. Wörtlich ſchreibt ehe Sfett ein n e großen Füm „Der Patrist“ für dieſe Woche verlängert.
anhält. Gewöhnlich pflegt dann ueg ne et der „Volkswille“ über dieſe BL.Sitzung- Das kunterbunte Durcheinander, dieſer e Die Frau, die eder lieb', biſt Du

hgzng3zeit eine Periode ſehr ſchönen, warmen „Schröter iſt durch dieſe Erticheung i egen alle zeigt deutlich, m in der Schaudurg.

hefanden ſich 539 Ausländer. Im März 1928 waren es Theater, Sägearbeiten 7 abwarten.“ h um ihres Kapell

Wehen e a 9250 Fremde. Damit iſt alſo die I n zeigen, was weſp zuReichstonferenz der repndlikaniſchen Motor Sie der neue Sittatee zugreift.

eadfahrer am 7. April, 10 Uhr, in Leipzig, Lehrerver-Kramerſtraße 4. Die Kameraden mit Motor W ar u n am 506ö5rad werden gebeten, an der Konferenz teilzunehmen. z ch a t n S d 7 T an m

Witgliedsbuch nicht vergeſſen. den Fdeltäter. Die Kriminalpolizei hatte im un e men a n Hie e g r Trnus
Monat Marz 1929 T7 Perſonen wegen irgendwelcher den todkranke ieb n etwas von den n c
Uebeltaten zu ſiſtieren. Die Straftaten verteilen ſich auf: andauernden Zuſchüſſen zu entlaſten, ſoll er, wie 3 S

Raub ſchwerer Diebſtahl 11, einfacher Diebſtah 16, e anderen kommuniſtiſchen Zeitungsunte
Betrug und Urtundenfälſchung 8, Znhälterei 2, Sittlich m ngen, der vom Zentralkomitee errichteten
keitsdelikte 7, Abtreibung 4 Vergeſſen gegen das Geſez geſel chaft Peu vag“ unterſtellt werden. Da ſeiner der
zur Vetämpfung der Geſchlechtscranth eiten 8 Betten mit dieſer Maßnahme aber in erſter Linie eine den Mund aufzutun.
14 Perſonen Die Tätigkeit der Kriminalpolizei hat ent Ve rſchlechteru s der ohnehin nicht idealenMenſchenſchlächter nwendete Werte in Höhe von 9800 Mart wieder herbe Arbeitsbedin geplant t, revol Reklame

Halles im März 9 481 Fremde abgeſtiegen. Darunter Lerchenfeldſtraße: Boxerrgänge, n S wates

a. Erkältungekraukheiten habenh dewährt. Im Knfangsſtadium

gebracht. Von 48 Vermißten kehrten 20 freiwillig zurück rierte die Bel den bereits vorhande ma 72is wurden ermittelt. nen Di e wi ein aus e r W e wollte en e wt
S —w—w—32 S s J Nur zu an mit Be
m ellen rHalle vor hundert Fahren e n aſ manch einer er an ne en, gi n

tWie es in der guten alten Zeit in der Salzſtadt an der Saale ausſchaute Auge und nahlliſche Straßen von ehedem men vornehmlich vom Markte aus ihren Aus wer S r nger, derHa e n e gang. Die an e (Krake r) ritten der ſo B. bei
Jmmer ſchon haben wir bei paſſenden Gelegen hatte und mit ſeinem kaum vollendeten Umbau, am Tage der Rekto „auf den Löwen des Regen

heiten unſere Leſer einen Blick in die Vergangen zumal der arkadengeſchmück. Hauptwache, war Ein e ritt e a

heit Halles tun laſſen. Wie ſehr wir damit in gro hmeiſten S B en, einederem Si nne gehandelt d das beweiſen uns 8
mbau war ſeit langer Je (ſeit den ne der Türme, der tanſendſtitamige inzogen. lein dieſe geher e

e ſ e der Roland vom Schöffen ſeiner der ben
macht. Er war nämlich viel zu teuer en, r Bö wo damals weichen, und derWenn ben wollen wir unſere Leſer mit in der Konſtruktion n brachte darum da kommen berechtigt,

einem kleinen längſt vergilbten und vergeſſenen den Bürgermeiſter Mell in zu rn herunte n.
Schriftchen bekannt machen, das das Leben und Freili i es deirübend da ener ſi tenAusſehen unſerer Saaleſtadt vor gerade hundert rung am Roten Turm ein Stüd u ger ha 4 dJahren zum Gegenſtand ſeiner Ausführungen ge a Geſchichte J Opfer en mußte. Wi t nmacht hat. meinen die vatterbude“ v ihr

Der Verfaſſer, ein gewiſſer H. J., veröffent S um i aeren“
lichte dieſe Reminiſzenzen aus ſeiner Jugendzeit(1829) anno 1866 und rühmt voll Stolz ſein Hall h eifen et t
„weil es (1866) nahe davan iſt, eine Großſt a dildie Elite der Frauen und n in ſcheuer
zu werden, wenn auch vieles noch n ich tſſernung hielten und u weiten Umwegen um

w h t iſt, auch noch immer wie vor Mittelgang des tzes nötigten
ren r aus einer bandwurm-] Dieſer war nämlich gewiſſermaßen di uerzeugenden Pfütze ſchöpfen (gemeint iſt diemäne der gkadem i 51 n

n an h v die de damnpfigen ö eng ruart unſerer Häuſer lichkeit unſerer n Aule 9Straßen noch manches zu wünſchen übrig läßt nden ſich Räume d 8 S r e geWorr gen e S z
Was würde der gute Großvater wohl heute zur ung 7 den von di ſſen, einen t k nd u Teint„Großſtadt“ Halle ſagen a r n r eAber verſetzen wir uns mit dem Verfaſſer nun en ad Dier war m a en dann en ehr, verkim Geiſte in das Jahr 1829 und beginnen wegen irge taten) hier kneipie und man den P r t e e n, das n T
unſere Unrſchau vom Mittelpunkte der Stadt, vom kontr i man (fo zur Menfur), hier fand Denn alle 7 5 nd uWwa rz t zu zärtlichen R mit den Ueberall faſt Je 2 S m le s bns ntheiw

Markt. r 3 r e u Se von e m u dreieci Se eote Turm mit tat w z en Se neeeeeete, e eunkt. Aber ven ſchien ſtreckte jenes nur um ſo unverſchäm de a ein a ven dem Paſſanten in den Weg l. e ter hatten ſie das vor ihren tter Dazu ein Pflaſter, welches lebhaft an viel er Schweſtern (1066), Gaslampen voraus,
Knüppeldäme der alten Germanen erinerte, Berg t ſte ni J um ugered verlöſchten,
und Tal darſtellend, von Bachen und Seen unter vi beſcheidenen Dienſte bis zum Tagesbrochen. Von einem Bürgerſteig war kaum grauen i

n 7

ſcheinungen n
e

tters zu folgen. Wenn das auch diesmal der B. nunmehr im Bezirk erledi i t haben wir es erleden m ßt alen wir etwa im e t 3 April ein Opfer der R e n ltit, be erſ o r De e deſſen r um in ar Wie
rittel durch ſommerliche Wärme fü S Ceeen- elber im Bezirk förderte. Ob i Thälmann noch a r ein bitteres r Leute wie Kilian T e i iwärtigen Witterungsun 7 cſcheigt wer is zum Bezirksparteitag am April hierläßt, aber ſich ergehen laſſen müſſen. Sie, die bere e n rau, die ſie i i Du.

g i v e irrt e auf dem Kampfplatz ſtanden, als das Seicwninis r 53 r t uNoch mmer Froſt und da u Poſten ſtisznag werden. T Sozialismus noch mit den ſchwerſten ri e rMit Schröter ſollen die Angeſtellten, die gegen und Gefahren verbunden war, werden als r n e e n e SremigaT Halle betrug in der vergangen Nacht das Mini num Remmeles haben, ebenſeie räter zebrandmarkt und von Kreaturen, die alle rn S verhäft.

3,9 Grad Kälte. Heute früh herrſchten 1,5 Grad Kälte e werden. der Gewerkſchafts paar Wochen eine andere Meinung haben, wie ein 7 m a r
Der geſtrige Tagesdurchſchnitt war l. Grad Kälte abteilung der a Baumgärtel von der e Hund aus der Gemeinſchaft t n n M en S re m
Aus anderen Teilen des Reſchs, ſo aus Schleſien. Oſt der Gundermann Die Toten rei i e die i re er äun ne ſive vörtigpreußen, dem Taunus, dem Fichtelgebirge und Ober n. Be von Bitterfeld und a ten ſchnell. Auch 2 pol rich
bayern werden ſogar Schneefälle bis zu 30 Zentimeter Kehne w. irre haben ſie Toten der „einzigwahren ren Ardeiterpartei

gemeldet e Tun re tIn m w. Kommuniſtiſche Re r e eDene LotterieSinnadme. Der Kaufmann her Jan un Gebherdt de für den Kavprebeilen e Seti

ehe den ded Waare on t ZettowVorbec, der berüch ernehmer ernannt worden in rren ie S iekett a e 2 nWer aber nun noch nicht glauben wir daß e n die ein i chen J ck. Es Geiſtſtraße wird am Diensiag, den 9. Aorit, ſ. Vegitt dolle Merſeburg eindein Weil das nun na e i b er e ne

ge als Fremdennadt. Mitteilun de auf der Linie vorwärts l n e e S e g
et t Amtes ſind in den Gaſt n Logier nern weitere der beliebten Auff
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r bankiers zu leiden hätten. Die Arbeitnſationen Lhnien einmütig die per der Bar

leitungen ab. Nach dem Scheitern der freien
ndlungen wird, wie wir hören, in Kü

Wie die Siege der KPD. beſchaffen ſind r Schlichtungs-ren Lenna Arbeiter wählen Liſte 1 le de en ar Belſesng des Zarſſtonthie ſt
aller krampfhaften Verſuche der KPD., diediesjährigen Belnebdeacmehee See v Fang n und ſtellte eine gewerkſchaftsfeindliche Liſte auf. Das

beſonderer Liſten zu einer Auffriſchung ihrer zu
ewerkſchaften aufgeſtellt. Bei Ergebnis der Betriebsrätewahl, welche am Mittwochſammendrechenden Be den Wahlen erhielt die Liſte der freien Gewerkſſtattfand, iſt für die Revolutionäre direkt nieder Vermiſchtes.

Bemt Jenden Bewegung zu benutzen, iſt dieſesſſchaften 7962 Stimmen und 15 Arſſchmetternd. Die Liſte des Deutſchen Metall
emühen als geſcheitert zu betrachten. Mit ver beiterratsmitglieder, ſowie elf Be-ſarbeiter- Verbandes erhielt 2560 Stim Figarrenſchachtel als Gemeinde

ſchwindend wenigen Ausnahmen hat die Arbeiter triebsratsmitglieder, die Liſte der Kom men und die der Kommuniſten 488, außerdem
ſchaft es überall abgelehnt, die ſo notwendige Ge muniſten und ün organiſierten 7076 erhielten die Chriſtlichen noch 285 und die Hirſch geldſchrank.
ſchloſſenheit der freien Gewerkſchaften durch dieſstimmen, 12 Arbeiterrats- und 9 Be Dunkerſchen 187 Stimmen. Als das Reſultat be Das Schöffengericht Kamen z verurteilte den
v Treibereien der KPD zerſtören zuſtriebsratsmitglieder, die Liſte der Gel kanntgegeben wurde, gab es bei den Kommuniſten 43jährigen Gutsbeſitzer und früheren Bürgermeiſter

ſſen. Wo es der KPD. gelungen iſt, eine Mehr ben 1022 Stimmen, ein Arbeiterrats und ein Be lange Geſichter. Die Mitglieder des DMV., die auf Steinborn aus Schönbach wegen Un
deit hinter ſich zu bringen, da hat ſie natürlich ein ſtriebsratsmitglied, die Liſte der ſyndikaliſtiſchen der kommuniſtiſchen iſte kandidiert haben und vorher im Amt zu fünf Monaten Stei
Freudengeheul angeſtimmt, als ob die Weltrevo Union 542 Stimmen und ein Arbeiterratsmitglied. von der Organiſationsleitung aufgefordert wurden, hatte von Ende März 1927 bis Ende November 1928
lution damit ſchon durchgeführt ſei. Dabei dürfte Den Kommuniſten kamen nicht nur die Stimmen zurüchzutreten, ſind dem auf Anraten der Kommu- die Semeindekaſſe um 6500 W. erleichtert, die er
ſie auf dieſe „Erfolge“ wirklich nicht ſtolz ſein, denn der Unorganiſierten und Gelben te, ſonder für ſich verbrauchte. Nach ſeinen Angaben vor Geſie beruhen durchweg auf der Gefolgſchaft der Un ſi zugute, ſondern niſtiſchen Partei nicht nachgekommen. Das kommu icht war die Gemeindekaſſe ich ſeine eauch die Stimmen, die bisher zur ſyndikaliſtiſchen ni an, die Magdeburger Tribüne“, ver z 4organiſierten, alſo jenes Teiles der Arbeiterſchaft, Liſte abkommandiert waren. Selbſt in dieſem We c e Organiſations- Zigarre 32 Wie ver m d. e alg
der mit Recht von jedem ehrlichen organiſierten Ar wo Kommuniſten, Unorganiſierte und Gelve noch leitung auszunutzen. Auch an Rugblättern hatte Der Beſitz ſo vieler
beiter verachtet wird. Auch das Perſonal der Ber ſtark ſind, iſt das Ergebnis für die Partei der revo man nicht geſpart, die nur ſo von Lügen und Ver dem Manne, der keine Ei menſteuer zahlte, den
liner Verke hrsgeſellſchaft iſt zum gro lutionären Unorganiſierten nicht überwältigend. drehungen ſtrotzten. Aber alles hat nichts genützt. Kopf verdreht zu haben. Er leiſtete ſich manche koß
ßen Teil unorganiſiert, und dies iſt auch bis jetzt Die freien Gewerkſchaften behalten im Arbeiter wie Die Mitglieder des DMV. die ſich zu dieſem ſpieligen e Eine Unterſuchung auf Ver
der einzige Großbetrieb, wo die KPD. bei der Be im Betriebsrat für ſich allein die Mehrheit. gewerkſchaftsſchödigenden Treiben der Kommuniſti- Aula an tte zu ſeiner
triebsratswahl mit ihrer Sonderliſte einen kleinen Bei den Funktionärwahlen der Ham- ſchen Partei hergaben, ſind nicht Betriebsrat ge Amtsen geführt.
Vorſptung vor der Liſte der freien Gewerkſchaftenſburger Hafenarbeiter ſind in 18 Branchen] worden und werden außerdem noch ihre Mitglied-
erzielen konnte. ausſchließlich Vertreter der Amſter ſchaft im DMV. los. Mit der kommuniſtiſchen Liſte AbleFuſtände auf
d W We S r Be r w n ar ren hat man aber auch noch die Haſen in die Küche der eher r rin und ſechsn e zig n. ne en onen no om iſten und Hi r in a en aus er nit sabteiluneine fürchterliche Pleite geholt, obwohl ſiemuniſtiſche Vertreter geſeſſen hatten, wur r i u ele ver ber re h ikeit ten. w DMV. Schla es verhaftet. Sie werden beſchuldſeit Wochen eine wüſte Hetze gegen die freien Ge den auch dieſe bei der Neubeſetzung herausge r nen r e jahrelang Se ber, und Därme n e

ein als eine Hochb der KPD.werkſchaften entfaltet und in letzter Stunde wählt. Den Abſchluß der Wahlen vildete die Neu utt u ve ne igamſerxen bei T beſant nen Tieren an Metzger bzw. Händler
das Ergebnis der Betriebsrätewahl bei der wahl des Vorſitzenden des Hafenbetriebsrates, der Betriebsrätewahl wieder etwas mehr Leben in die ouft zu haben.
Berliner Verkehrs AG. gründlich ausgenutzt gleichfalls nur mit Amſterdamer Gewerkſchaftsleuten Bude zu bringen. Ob ſie jetzt eingeſehen hat, daß

m e die Tantehatten. Die Liſte der Oppoſition und der Un beſetzt wurde. Damit iſt den Bolſchewiſten jeder alles zwecklos iſt, daß ſie niemals wieder daran 50 Jahre alte Berta Bartſch in wanet

Hamburger Hafenarbeite Der Ausgang der Betriebsrätewahl im Eiſen Neffe mehrere Axthiebe auf den Kopf, an deren„Gewerkſchaftsarbeit“ eine ſaftige Quittung herrſchung ſie immer den größten Wert gelegt haben, hüttenwerk an wie der übrigen Wegen ſein gen ſte ſtarb. Der Neffe erklärte, er die Te

d Anſporn fein für alle ehrlichen Gewerkſchaftler, alles lbraſht, weil er und die Tante „nicht ganz richwurden 2336, für die kommuniſtiſche Liſte 2197 und Auch das Eiſen werk Thale am Harz hiel einzuſetzen, um die Angriffe der KPD. und damit tig“ ſeien.
für die Chriſten und Gelben 520 Stimmen abge ten die Kommuniſten für geeignet, um ihre Richt die der recett ab mehren
geben. Den ThälmannMamelucken iſt es alſo nicht linien zur Betriebsrätewahl ausprobieren zu können. „wei dfunf Programme.gelungen, die Mehrheit zu erreichen. Die empfind Man rechnete auch hier mit der zuſammengewürfel ſchen aller hie zär e 9 r den toyorniſtt Rum (Wene 861.9.

liche Niederlage bei der Leipziger Straßenbahn hat ten und zum Teil noch unorganiſierten Arbeiterſchaft wählt die Liſte 1 der freien Gewerkſchaften!
bei den Moskowitern große Beſtürzung hervorge
rufen; denn ſie hatten feſt damit gerechnet, minde

zwei Drittel aller Stimmen für die kommu
niſtiſche Liſte zuſammenzubringen.

Gänzlich ausgeſchaltet waren die kommuniſtiſchen
ESonderbündler bei den Arbeiterratswahlen auf dem

GSeuntag: 8.39 Uhr: Orgelkonzert. 9.00 n
11.00 Uhr: Wolfgang (Dresden): AnSchützen. 11.30 r Prof. Dr. Kru

mus und Gegenwart.“ 12.00 Uhr onzert
Orche 13.00 Uhr: Landwirtſchaftsrat Dr. Karl

resden): „Wichtiges vom Getreidebau.“ L.
uen wir an?“ 13.30 Uhr: Dr. Anton

„Düngung der en und Topfgewächſe.“Stimmen der Au
Gleicher Arbeiterſchutz! e

ſchließend: Sprachece des Teutſchen Sprachvereins. 15.00

Der Ausſchluß der Land und Forſtarbeiter ein Anrecht et S e
ß r: Doz.in anſpruche ihren Anteil am Nutzen des techniſchen Cinführende Worte zur Aufführung

rtſchrittes. In Anlehnung an die Arbeitszeit- Ware iegrege

früheren Hochburg der

3397 nei den Reichstag tehen Zu bkrt ans r 7 na, natür u z wehen hen VerringeGewertſchaften entfallen 17 wir a a u em Arbei u tzſr r in ihr vo nenr t Leon 2 die Chriſtiichen 6 geſetz gewandt. Er erklärt, die Schutzbe je Landwirt ft

orjahre ebenfalls 6). Die l einzelnen
wie im Kölner Bezirk, keineW gab aber in dieſem Wert 77 ſiaden

aus

mrbeitszeiten, könne Die allererööste Answahſ moderner Radio- Apparate

die r wohl im Arbeitsſchutzgeſetz bietetden dr e ver ehe teſchütaeſet e Funkeausste lung
Noch geringer ſeien die Schwierigkeiten der Lieferung aller Fabrikate gegen 12 Monstsraten.

rege r, Land und Forſtwirtſchaft bei en heit loewe-Hetzunoden 65 heubeir
5 r we vor allem den Abſchnitt den itten über g. Sonntags M. 10.- Anzahlung. Rest in I0Monateratenwodurch erreicht wurde, daß etwa Arbeitszeit r r n n wie bei dieſem Ab ruhe, Arbeitsaufſicht, Mutterſchuß und Kinder W. Fritaen 4 Co., Lavawebretr. 19 Ruf 202 7

umtim waren. ſchnitt ſovi öglich ſeien, da i diW e eigen Preſſe erſchienen vor a a den Vejorherdeirn We an T ſern ſo vie Anszgurtmug e d e z
durzem auch allerhand Meldungen über Siege, die Landwirtſchaft z a Wein Die Ei des D8V. ſchließt mit der Feſt San Bl e e i r z

ſtellung, da Deutſche übertragen von Dr. Kiefer.it. m de FRettich 2 be, richt und SV RHteit mit dem Crnſutz der e e h e ehe hter genndättig die Sieihſelung Anſeleden d Weg J
KPD. uppertal: veinbarung gewe und e den den gewerblichen Arbeitern in vollem Um Schally xlonſrrt. nIn der kommuniſtiſchen Hochburg Velbertſſetzten en der Unternehmerdruck eine fange des ſozialen Rechtes fordern. 6 r rei e ig W en ha
geht die Stimmenzähl der Oppoſition Uhr: Konzert 18.80 bis 18.55 Uhr: Engliſch für Anfänger.r en. e ee u r irtſchaft] 19. r: „Von der Ar ätte. arettenader Forſtarbeiten, gelte der e y auch rm d Be 7 ger e rer

tundentag. Es beſtünden keinerlei Schwie-aytung ſei r auch im Arbei etz mög muſik.ri n die Ueberſchreitung des Achtſtundendages I e mache kein Sondergeſetz not Königewuſterhdanſen (Welle 1648).

erfaſſen. Jn der Landwirtſchaft könne de

Achtſtundentag. v für turarbeiten, alſo

e hegerbeitszeit u r vorläufigen rt der ehung der u t in ühr: u Rebermann). 14. r:umögich der Wiehe letzten das Arbet u woeer zu den rlegungen des e r udr: c
Schluß darſtellen, denn auch die Arbeiterſchaft be DLV. zu fagen haben. Dürigen: „VNatürliche und künſtliche Brut des Geflügels“.

e e enz uötigt, die Sp ge, r v P nteggſgnaen m. mDer EſſenbahnerLohnkonfukt. e e ae et ſchloſſen, ſich im Einvernehmen mit den ihnen ange Zzryez u Sein ter e de de Se
mererverband im Vorſtand ihre Mehrheit zu hal Die gewerkſchaftlichen Spitenverbände greiſen ein. ihloſſenen EiſenbahnerGewerkſchaften in einer be FPu Du n hen cher e

Die Spitzenverbände der Gewerkſchaften haben am ſonderen Eingabe an die Reichsregierung und die Se et Fahne ein m S
renſpteler:

Montag; 10.15 Uhr: n. 12 bie 1212. tlung Die Wirtſchaftslage der e wer ſchon jetzt weitere Verhandlungen angeſtrebt werden Pyri re re S e

d wer Rechten b s ühr neihren Löhnen und den Bezügen der r e d gohnbewegung der Bankbeamten. i h i ehe ühr: Wetter

an Die iede ab. e i hre Agerende Adele Gerderd Ei
Die freien Verhandlungen über die Neugeſtal Heinz Stroh. 17 bis 1s Uhr. Nachmittagekonzert Berlin.p tage die Leiſtungsfähigkeit meinesgorie. Mit Rückſicht auf die ungeklärte tung des am 31. t abgelaufenen Gehaltstarifes is i8 50 Uhr: Wie ſteigere ich e Leiſt die

Situnation, der ſich die Reichsbahn infolge der für des deutſche d die am Freitag ſtati S unerger ihe tlr o h von
noch nicht abgeſchloſſenen Reparationsverhandlungen fanden ſind erge b nis los verlaufen. Der Reichs h r m v 7

inöo gegen 600 Stimmen der KPDuSproſttier. überſieht, halten ſie es aber für zwecmäßig, verband der Bankleitungen hat jede Erhohung abge 1935 Uhr. VWertmeiſterlehrgang ſür Fachorbeiter. Tesuiſg
In den SiemensWerner Werken in gegen ite r. lehnt und eine Fortſetzung des Tarifverhältniſſe auf Setriebskunde. Min. Rat Prof. Woldt. 195 dis 20Berlin, wo die Kommuniſtiſche Partei einen den Wegzu Verhandlungen auch weiter er Baſis der bisherigen Bezüge gefordert. Er be Ferrſeben m r 2

mich ſtarken Anhang hatte und außerdem die hin offen zu halten. Trotz dieſer ungewiſſen] ründet ſeinen Standpunkt mit der „Ungunſt deren Georg Buchner aberſezten Drama Virtor Hugos.
ndikaliſtiſche Union bisher erheblich vertreten war, Lage, die zunächſt zu einer abwartenden Haltung rhältniſſe“, unter denen vor allem die Privat Tanzmuſik 0.35 Uhr: Nachtmuſik.
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Die Vertreter des Bez rksKonſumz Vereins Sanger
hauſen treten am morgi en Sonntagvormittag 1 ühr,
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ſter Tagesordnungopunkt iſt die Ergänzungswahl zum
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See nr ſchei und belteit So hatte das
keine e ſich tet ihr nach Anneberte zu er

men Sonntag kam Hans Gade ohne Gäſte. Die
en nderer hatte deſcheieben Hilde ſei krank und brauche

u

s ihm Annebertes Erlebniſſe erzählt wurden,
ng aus arm und Bewunderung eine große,

ngenhafte Freude in ihm auf.
„Bravo, das nenne ich einen Streich! Fa35 bekomme allerlei Reſpekt vor Fhnen, Fräu

nneberte. Und nun auf nach Wien. Wir werden
Schauſpielerin. Die Dora Nerz kenne ich

Anneberte war mit allem einverſtanden. Nun
tam es doch zu ihr. das große Leben. Alle zagenden

Hoffnu und Träume ſtanden ſchon an derSee und Hans Gade würde ihr helfen. Se
etwas vollbracht furchtbar leicht und einfach ſchien ihr alles, wenn er

ihr ſeine P mit beſchwingten Worten ausein
anderſetzte.

Noch nie war er ſo freundlich zu ihr geweſen, ſo
kameradſchaftlich, als ſei ſie ſeine kleine Schweſter.
Seit der Szene im Garten. bei Hildes e
feier, war eine feine Spannung zwiſchen ihnen die
n. hatte ihn nie mebr den Ton herzlicher Kameradſchaft
finden laſſen. Das war nun mit einem Schlage

Eine große Freude leuchtete in ſeinen
ugen

Und wenn ſie dann eine große Künſtlerin ge

T

he nicht r r ins Kloſter. Dannh

worden war mit ſeiner Hilfe Blutweſſen ſtiegen
in ſein Geſicht. Er verſank in vuferloſe Tränmereien.

Solch ein Menſchenkund erſt eben 16 Jahre alt
und ſchon ſo wiſſensſtark ſo zielbewußt und rein.
Was mßte das für eine Frau werdenDa e ihn Annebertes Stimme aus ſeinen

eien.
„Jch habe aber kein Geld. So efwas koſtet doch

ter „Wien, oder viel Geld. 9 muß mir erſt eine Stellung ſuchen
neue Kedeherte, die da ſo und Geld verdienen.“

Fortſetzung folgt.)
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4Eanoerhäuſer Stadtparlament a n das u a a e x auch der
h n n Frage wer Kör wurde n e reEin ten rührt von a t nd Mark. Der Brandſtifter an, er im elterbewegte tzung die 83000 lichen Hauſe ſehr ſchlecht ndelt worden ſei undSangerhauſen, d e St a n r Hinzu u den Brand ehe hatte, um Prtaen n

d rhauſen, den 5. April. Fraktion Unehrlichkeit vorzuwerf Erfreulicher e cDie Einführung des bisherigen Bürgermeiſters weiſe wurde J gleich die v an zuteil. m Zeremonien. Eine verſtes en Kreis LievbenwerdgHzüninghauß in das Amt eines unbeſoldeten In einer Diskuſſion muß ſich der vatgerme
rdnefet durch den Erf n einer edu Raullanse auoderareicigoenunn

terten Bürger Herr r Greiner egert der en re e Dre n rpaeer riner der Reichſten in un e
e tet Aetelen de 2e n n e en et ven ed n Sterweiſtert de ver ren Jene wee n in hatte ver e ob Gon die T nnung des a Sitten des e mpf“ bom 3.

ne raktio12 Fahten Magiſtratsmitglied und vor i Ja ren ber S Standpunkt Wohnung in Hauſe (frü er vur x ſtellen dabei aber rheit u den
Bürgermeiſter. Er gebrauchte den ſeltſamen Ver En m Se r r en e S wurde. Seitdem ſt ein Jahr verfloſſen, c Die Blamage, die ſie h n ieſer Sitzu
e mit einem Apfelbaum, der wohl auch faule techniſche verriet n en, re ſo ſenge hat er ſich beſchlagna ar zu groß. Man erfährt a

wurmſtichige Früchte habe, aber als s die Decku mit e ültig z Eine rrer: Iſt „Klaſſenkampf“,ſehr nützlich et Der unentbehrliche Dr. Schmidt dem Pro re Seeleſei bau um Sie kennen nicht mehr Mitglied derakaiteren nshauß extra zu ſeinem „ſteifen Nacken 12 000 re el tut bot du m am n en r be rn
et n a zwanzig oder dreißig Jahren gene fachmänniſche Unterſuchung des San 453 langen kann. Von der Städte Ken er. c niedergelegt. Man leugnete es

häuſer Leitungswaſſers hat w abe in den ſerſammlu en ab, daLuheretdenlih gingen 45 v nem V et 8000 War en Kreis Delitzſch e bausgeſchipr. Reviſionen wurden debattelos zurſe war man 1750 War ne m Wetter ſich über die Behandlung die man Pauligk
Kenntnis genommen. ſichere Deckungsvorlage biete keine da n e Wenn der KlaſſenDer allgemein geforderte S e ich e nd. Die feindlichen Brüder. hre v pene alle prolciar ßer

Ansban der gewerblichen Fortbildungsſchule tenbaudirektor Rechnung aufregten, n Im reislanzbund Wetnert ein Stahthelm. n e der Kommuniſten ins Lcherlihe g.
d t Anſtellung einer weiteren hauptamtlichen auf einmal einer abſolut ſpeku pehlenven Vo fragi gegen die Kriegerverein. Nach dem in dem zogen, ſo iſt dazu zu ſagen, daß die S dasß
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Während ein Architekt 40 Mk. eigre re ein chioſſen wer n n an Er „bereits ahren“ im eigeren a Rauman n an. Wenn der „Klaſſenka weiter Jr h u h Wil“e et rn Verſchiedene Kritlen Aber die änkt e t e e a rer e m eher nn dann Aen fär Se Deſſerßelus

en, die Magi ihnen unumſchränkt int d i 3 r Arbeitsinvaliden eingetreten wäre, dann ver Jgiſtratsvorlage anzunehmen. es Herrſchaft des St. Bureaukratismus in der Stadt Wehmut ſcheint Herr Kl. doch nicht 7 ißt er zu rig daß die SPD. erktärte, daß ht t noch einmal verſucht werden, den Preis i einer ne ng und auf dem Melde in e e r e J ſo tänd t dent a Naumann
en. Hey wen 33 ver i s der gel. d ich zu erken iſt aus hege betrübten werde. der r. iänrga 3 ge re en entliche Sitzung. tun zu erllären. Es hat den e reibt, iſt das r e Naumanns Jen ſichtspunkten gehandhabt werden W geſchloſſenen Si ſetzte a nicht entſchieden“ und enthält folgende e und im Kreistag. Jen et cß7 ine di x der en durch Eerſe: zu reiben die Kommuniſten, v derutee, wenn dieſer noch nicht einmal eine r un n vor ermeſe Ob Deutſchland ſodomi 5 wer r über Streichung von 1s0

s eine Aufwertung von ein Chaos ein Wilenrechnung über eine ſolche Zeichnung taxieren die re len Kind7. Dr. Schmidt will mit Hüfe der Peeſe ſollte ein Gutachten wir bleiben unpolitiſch a e be nen Groß
den Preis noch mehr drücken ehe nfordern. was dieſer aber In Treue feſt.

ee

die

e ee Situationen und öfters arke t wurde rr Kl. ſollte mit En r nicht ſo laut enberg r nUnruhe enlſtanden bei der raten ben n net r er e a prahlen. Gerade der Se im ſt mit der Leraus-ſerte d an re e re regeden Vo an des re um ein Gut gabe ſeines Volksbegehrens nicht der Ueber ung ihren Antrag nachdem ſie von

r Stahlhelmer Biesmann leiſtete ſichldann ieden W ob Herr Brüninghauß e der wegen ſeiner Taktik den Beinamen „der Die grritogerünchmig werden darüber er
z einmal in ſeiner bekannten Manier die die 3000 Mark p die er t vor kurzem rer“ erhielt. ſtaunt Dittrh der eheit, dem Führer der ſozialdemokratiſchen ſonnen hat, e e 8 et be daß Dietri e Faltmeſer alsichen Vorſicht mit Glas Hier wurde die die Haare deren wären.

19 jährige Stickerin Anna Braun beim Plätten durch nur in n den leeren Kehin der a z

antſtrömendes Gas detaubt. Als ſie W Stunde ſpäter des Kaſſen n W V wer
ung geſandt. Die Naturdenkmäler der heimiſchen das für die Stadt ſo erhebliche Vorteile vufgefunden wurde, waren die Wieder lebungsverſuche Kla
Tierwelt, wie Trap re rn uſw., en vertreten. Wirt e und deren guten erfoiglos. ſelbſt mit dem en ſeiner Fraktionen unteren Te Sammlung können wir dir ganze

einee Terichung t a e d ger eng de de e ehe en Eriwasger Aenigkeitan re netiſch verfolgen. Jahrhundert

a Vor der 8. Strafkamman uns vorüber, jahrtauſendealte ich
Werer elnlewte im vie Mlehenen itt ſenger den Geben! des e z ne als e henen r v en S en

e uralten Kulturbodens n Stein welbra, den April 1020. d lemann 27 Münſter en) wen d im r 77 Frirt
e hen n en un ſh. werten e hen wele Ring i n der Sinne et r T en und zu Kelbva. ine Dauerk k mit ne eine Dame das len mit zwei wert n r r ne rm r die ſener hen e ver unſerem ſs e ſt l z ar r zwei Arbeiter unter ſich. Die Rettun en

verune S e ukheagen e Alles e du an m r a und auch von änderen deuſſchen Gerichten e ween W dar 4
a e e e Sie der Du d. in e u dah S Lekltnte verhef, üe hgen der We re vS e

trafkammer re o dieſes Urteil gen Fördermann Varadowſky. Wie die
darunter aulette die ie bei Buſelkiu den Menge n t mr Weſen e ieidet eingelegte Berufung kceuovertandung en

unter der begann Johlemann, ein großer und kräftiger Mann, ſeunhen m e e e Und d e anfriedenſgz e e W ch eiſter Bnſturz des Stollens eingetreten.
mühſam Ljn, kehren n Verkerewieder zuſammengeſetzt worden iſt. Auch die aus Der e en einer doch nun eigent r r Dauvtſchriftienter und verantwortitch r Roltttk und Feutle

g t v und e de lich der a E ſein, denn ma reien Das e an unghlbehüteten Vertreter in der ſeinen rebigten hält er nicht v engericht r in einer Un Die r en nen n n r ingler. m dem Forſcher cent von irdiſchen net und i Mommong heit, die im J mit den e en h den cBei Funden, vie cht W r Prt iſtori iſt ſein ind. Oder mit Die a W r n im Wohnungsamt ſteht. Der Große Märferſraße a
n n Berlin beſtagt el einſelnen werwolenſ der las anderes e (Schluß des redoktionellen Teils)u heherem Juer. forderungen e ge T rgegebe anzupaſſen u aſſchaften r weſſen Urda ſuliche Jnſtitute in Halle oder Ver acht r nie unbe Indenfäüchung e wngd W Geſchäftsvertehr.kämmert ſeine Anſpr eltend Monaten i W 1000 B. Geidn u ehe ehe und was far Anſprache Er be e le hen warden u

e e ne Verein er e en en mee teta en der Lehrſtoft den Kindern weit eher ang t a Mit knurrendem Magen kann er vrezdltiſtuns au Das Schwurgericht erſ uh Schon aus dieſem Grunde i n r en. r weitere 8000verurteilte B en a wegen e h zjährlicher r Zu uß notwendig Luer 57 Du e e nicht e Sren 8 T ne a ort vor n r taç ge meinde, ſo T. mu uchthau e Oktobe n nfeitionskreS 67 de Seine a hat zu viel Arbeit; auf dem Boden des Grundſtücks inſ do fidt richten Keime raſch und

v

waren erſtellen und t 3 Klein Zſchocher, in dem er bei ſeinen Eltern wohnte, e ins We Seperte Reaktion zu et Sir r anſiot c ganze auf nen armen verſchiedene leicht brennbare Stoffe mit Benzin
ä—-
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Indische Geheimnisse
Was verbirgt sich hinter dem Frauenschleier? Wachsende Einflüsse der europäischen Frauenbewegung

Der Jammer der Kinder-Ehen Religiöser Aberglaube als Volksfeind

Von Elke Berlin)
Bieken Europäern, die den Orient beſuchen, Sprache ins Leben gerufen. Sie hat arme, mittel

int der dah, der ier der Jnderi e Mädchen in Berufsſchulen umc ter 7 S es zu einer wertvollen Tätigkeit heranzubiden.
ein intereſſantes Schmuchſtück oder als charakteri- Huda Scharaui Hanum, die Vorſtandsmitglied im

Merkmal, das nun einmal zur orientali „Weltbhund für Frauenſtimmrecht“ iſt, wird an der
Frauentracht gehört, wie etwa Hut und 25-9ahrfeier des Weltbundes in dieſem Sommer
uhe zur Europäerin. Nur den wenigſtenſin Berlin teilnehmen, und ſo wird es auch

zut ſich ein Blick in jene Welt auf, die ſich hinter einem größeren Kreiſe von deutſchen Frauen
dem von romantiſchen Vorſtellungen verbrämten, möglich ſein, die tatkräftige ägyptiſche Führerin
in geheimnisvoller Schönheit
Aeußeren verbirgt. Nur einige wenige erfahren

erſcheinenden kennenzulernen. Auch ſie hat heute noch mit
Schwierigkeiten und Widerſtänden zu
aber trotzdem iſt es ihr und ihren mit

u zum überwiegenden Teil noch heute in dieſen größtem Jdealismus wirkenden Mitarbeiterinnen
ändern ſpielt, von der furchtbaren Rückſtändig- gelungen, weſentliche Verbeſſerungen der ägypti-

e von der Rolle, die die orientaliſcheke
va

keit, dem Aberglauben und der Unbildung, in der ſchen Fraue zu bewirken und im Kampfe
ute noch Millionen von Frauen gehalten werden. um die Abſ ung der Frühheirat einen ent

Zwar glühen gewaltige revolutionäre Bewegungen ſcheidenden Fortſchritt
unter der Oberfläche, deren Ausmaße nicht abzu kann auf geſetzmäßigem

erzielen. Allerdings
nur die Grund

ſehen ſind, wenn ſie erſt einmal die Maſſen er lage geſchaffen werden, auf der ſich das Befreiungs-
griffen haben. Auch der Einfluß der euro werk der Frau aufbauen kann. Schwerer als die
e Frauenbewegung iſt unver- geſetzgeberiſche Reform iſt die Aufklärungs-

nnbar. Aber zu tief ſind althergebrachteſarbeit in den Maſſen des Volkes, iſt die
Slaubensvorſtellungen eingewurzolt: zu feſt haftet

eine durch nüberwindlich

der Unterdrückten durchzuführen

e e h
Jahrtauſende u gewordene
in e n Aue Je Renntie

Auch

Befreiungswerk, das aufgellärte, frei
Orientalinnen durchführen wollen, am

ihrer eigenen armen, unwiſſenden Ge
r ſcheitern muß. Wer nicht nur

proletariſche Frau, die in tiefſter Armut und
Unbildung lebt, iſt noch nicht reif für die Ab
ſchüttelung ihres Joches. Auch Millionen von
vornehmen, den gehobenen Geſellſchaftsſchichten
angehörenden Frauen wehren ſich verzweifelt gegen

freiere Strömung, die mit dem Alt-
gebrachten aufräumen will. Es iſt bezeichnend,

auf dem letzten Frauenkongreß in Kalkutta
das Erlebnis einer vornehmen Jnderin zur
Sprache kam, die das Anſinnen ihres aufgellärten
Mannes, den Schleier abzulegen, als ſchwerſte
and ehrenrührige Beleidigung niemals verzieh.
Gewiß, für die Bäuerin, die Schwerarbeiterin er
Wbrigt ſich dieſe Frage von ſelbſt. denn für ſie iſt
s von vornherein eine Unmöglichkeit, bei der täg
Kchen Arbeit einen Schleier zu tragen. Aber da
neben beſtehen für ſie andere Probleme, andere
Schranken, die auch ſie nicht überwinden kann.

Auf dem Gebiete der Geburtshilfe herrſcht ein
rchtdaver Aerglaube, dem jährlich etwa zwei

von n zum Opfer fallen.
Unabſehbar iſt auch die Anzahl der Wöchnerinnen,
die, infolge des Fehlens jeglicher auf mediziniſche
Kenntniſſe geſtützten Hilfe elend zu Grunde gehen.
Es iſt das große Verdienſt der Amerikanerin Ka
Herine Mayo, daß ſie in aller Oeffentlichkeit
enf dieſe ſarchtbaren Zuſtände hingewieſen hat.
Einem anderen verhängnisvollen Vorurteil ent
gr die indiſche Kinderehe, die vor allem

den unteren Stärden eine Stütze findet. Es iſt
der indiſchen Proletarierin, ihrer

Cochter wie nur möglich einen Gatten zu
geben. Junge Frauen im Pubertätsalter, mit zu
engen Becken, unreif und unausgewachſen: das
ſind die Opfer der Kinderehe. Das Wochenbett
wird dieſe allzu jungen Mütter zur ent
e Marter oder gar zum Totenbett. Aber

ganz Keine Kinder werden verheiratet. Auf
dem Frauenkongreß in Kalkutta wurde feſtgeſtellt,
daß etwa 70 000 indiſche Witwen im Alter unter
ſechs Jahren ſind. Welch ein furchtbarer Raub-
bau mit der Geſundheit dieſer Kinder und jungen
Mädchen getrieben wird, läßt ſich nur annähernd
begreifen. Zuſtände dieſer Art, die leider gerade
bei den Frauen die ſtärkſte Unterſtützung finden,
laſſen es verſtändlich erſcheinen, daß nur den aller
wenigſten Gelegenheit gegeben iſt, eine Schule

Hinter dem geheimnisvoll verhüllen
Schleier, hinter Aberglauben und Unwiſſen

heit geht die Tragödie der Frau weiter und weiter.

Schulen zu
Sie hat eine ägyptiſche Frauenzeitſchrift „L'Egyp

Arbeit an der ſeeliſchen und geiſtigen Reiſe derFrauen, ohne die jedes Befreiungswerk ein Torſo Nadira Begum.

bleiben mu Jn kaum einem Lande der Erde ſpielen dieWenn Sitten und Gebräuche, Vorſtellungen triebhaften Kräfte im Menſchen eine ſo ausſchlag
und Handlungen ſich durch Jahrtauſende zu einer gebende Rolle wie in Jndien. Es gibt dort
feſtgefügten Tradition verdichtet haben, ſo iſt es keinen Palaſt, keinen Tempel, kein Grabmal, mit
eine Unmöglichkeit, dieſe Glaubens und Gefühls dem nicht irgendeine dramatiſche Liebesgeſchichte
welt mit einer Handbewegung wegzuwiſchen Nur verbunden wäre. Beſonders die Gräber wiſſen

die die a Vune g. 7 e kann zu veden.
hier zum ren. rmator Aman g teht das Grabmal deru llah, der dieſe gewaltige Macht der Tradition nan e 2 e n Lieblingkfran
h eben Se Tat de teſte Maharetſchas von Jahn ag r. Das Grab

ni n, rArbeit verzichten zu können glaudte. Daß ſeine beſteht aus reinſtem ſchneerweiten WMarw--

eigene Gattin nach ihrer Rückkehr aus Europa blühender
den Schleier wieder anlegen mußte, iſt nur ein Nadira

ſtände noch zu überwindeneigener innerer Ueber Geſchichte in Indien von Generation zu Geung den Purdah abſgeration bis auf das Geſchlecht von heute Ein
werfen, bis i Perſönlichkeitswertes und 4Se e en ben e F kürzlich aus Indien zurüchgekehrter le W

uns den nachfolgenden Bericht von der Trag

dieſer Lieblingsfrau.
Nadira Begum, die ſchönſte Frau rer

eit, ſtarb im Jahre 1650, von der deſpotiſchen
rauſamkeit ihres Schwiegervaters zu Tode

quält. Weil ſie während einer religiöſen Feier, deh e e un e er alles in ſtrengſtem Ernſt verharren mußte
l ihrem Gatten, dem Maharadſcha von

e

Renntierfleiſch kommt jetzt in der Berliner

Die Welt des Kindes
Als ich neulich abends das Eiſenbahncoupé

beſtieg, um zu meinen häuslichen Gefilden zu
rückzukehren, war ich in trüber Stimmung.
Alles hatte mich an dieſem Tage geärgert
das ſchlechte Wetter, die Menſchen ich mich
ſelbſt.

So achtete ich wenig auf die anderen Jn-
ſaſſen des Abteils und ſah gedankenverloren
um Fenſter hinaus. Da fühlte ich plötzlichBüce auf mir, prüfend, fragend ſie ließen

mich nicht locker. Mir war plötzlich, als ſei
irgendwo ein Sonnenſchein vorbeigehuſcht. Jchſah auf und ſchaute in die großen, braunen
Augen eines hellblonden, etwa zwei bis drei
jährigen Kindes. Haſtig wendete es den Kopf,
ſah mich etwas ſcheu an und lächelte dann
ſchelmiſch. Es war etwas ganz Wunderbares
um dieſes Lächeln. So rein und unſchuldig
und doch ſchon mit etwas Koketterie rt,
das ihm aber einen eigenen m verlieh.
Draußen ging es lebhaft zu. „Wer ruft'n daſo laut?“, fragt es intereſſiert die neben ihm

ſitzende Mutter. „Ein Eiſenbahner, h
DieWarum macht'n der das?“ tter

gibt ihm freundlich eine Erklärung. Regen
tropfen platſchen und ſchlagen mit großer Un
ermüdlichkeit an die Fenſterſcheiben. Aufmerk-
am beobachtet der Bub die herabrinnenden
ropfen. Man ſieht es ſeinem kleinen,

ſpannten Geſichtchen an, wie intenſiv er dieſen
en Die Aegypterin“) in franzöſiſcher nung zu durchforſchen ſucht und wie ein

e L zumwerden von den lappländiſchen Schlächtern lebend nach Saßnitz transportiert, wo ſie geſchlachtetund nach Berlin verladen werden. Das Bild zeigt den unternehmungsluſtigen Lappländer mit ſeiner

Frau vor dem RenntierVerkaufsſtand in der

ächelt hatte, wurde ſie von dem b
gervater zum Tode auf dem

Scheiterhaufen verurteilt. Bitten
des Sohnes um Begnadigung ſeiner über alles ge
liebten Gattin blieben vergeblich: die Strafe wurde
an dem blühenden jungen Weibe vollzogen. Am
gleichen Tage jedoch verübte der Maha wie
der Volksmund erzählt, Solbſtmord. ſeinem
letzten Willen wurde ſein geſamtes Vermögen dazu
verwendet, ſeiner Lieblingsfrau ein Grabdenkmal
zu ſetzen, das alle Zeiten überdauern ſollte. Noch
heute ſteht das herrliche Grabmal der
Nadira Begum unverſehrt an der Stelle
an der es der Maharadſcha von Jahnagir vor
mehr als 300 Jahren errichten ließ, und kündet
der Nachwelt in lebendiger Sprache von der un
endlichen Zuneigung eines indiſchen Liebespaares.

B. M. V.

S

Verkauf. Die Renntiere

rliner Halle.

en er den m r Waſſers verfolgt.
rum iſt das ſo? Alle Din ben für irößtes Jntereſſe. Jede Erſcheinung des

Lebens wird ihm ein Offenbarungswunder.

Dieſes Schauen und Erleben des Kindes, das
wir Erwachſenen mit unſerem kühlen Ver
ſtand nicht mehr haben können, iſt etwas Hei
liges und ſollte wie ein koſtbares Gut gepf
werden.

Wie ungeheuer wertvoll und notwendig iſt
es daher, wenn jede Mutter ſich wie in dieſem
Mre n in die Welt ihres Kindes verſenkt!
und mit

gern gerecht c werden. Doch unendlich viel
Freude und Glück des zum Menſchen erwa S
den Kindes werden ihr gewiß ſein.

Der Perinzefſinnenbund.
Selbſt in München iſt das nicht ganz

ohne Widerſprüche: man braucht nur die N. N.“

e

e
S

S

Jahren Führer der engliſchen Faſciſten, hatSe de Digſane geht eeg ede Unge ſet
t i xParke 2uleres ver n Kertſcherdauſet binere ſich belanntligh kürzlich als Frau entpuppt. Dieſe

t leiden
Bitte: Garten in Sportkleidung zeigt, hat es lange ver
Wird von Prinzeſſin z. ſpazieren führen eines ſtanden, einflußreiche Kreiſe an der Naſe herum

Hundes f. tägl. einige Stunden Nähe Schwabings zuführen, und nur durch einen Zufall wurde der
od. Engl. Garten zu mieten geſucht. weibliche Oberſt während einer gerichtlichen

(Zu mieten!) Bankerottangelegenheit entlarvt.

n der engliſchen Faſciſtenbewegung, die unſer

ſt

langſame, behutſam ſich vortaſtende geiſtige Arbeit, eine reiche Sprache vom Gefühlsleben des Jnders

und reckt ſeine Kuppeln inmitten niemals ver

kleiner Beweis ür, welche ungeheuren Widerdafü d gen Die et uns die Märghen, o ging da



Die Frühjahestagung des Kreist
Saalkreiſes beſchert den Mit en ug e Werden die Anhänger der kapitaliſti
ein reiches Bukett an Vorlaaushaltspla u m en alt allgemein 5

d ncht bietet.
wir uns noch beſonders äußern.

ie fortſchreitende Jnduſtrigliſierun Mittel- eben Salzmünde, in e r j den Elendurg zu tun bekommt, um die Angriffe abzue ekn ne u i cent ar keten en ſelen hl rein an a n n hat über Bruchdorf oder schwer zu er e ſelen e
n unſerer engeren un er 1n Heimat große Vreänder un n de ritiven Fürſorge degebenen Darlehen übernommen folgen Sal.aer In 3 a ichen mene hervor, ſo daß eine ein werden Motorradunfall. Dereie

ovinzialverwaältung
n zur Sicherſtellun dieſer v. in Angriff häufig v der Weiſe dintenrieben daß bei

egenommen. Auch der Salkreis unterſtützt di „pon lleßlich Zudehörſabſchürfungen und eine leichte Gehirnerſchütterung, a. eerne r Nelſterſchaſtsſpiele in den übrrn Er i au chdurch Berriſeidns Wpeker der Wert ren 7 net wird, e ofort dem Gerbſtedter Krankenhaus zu v e n We runde um die witteldeutſcher
l ſich eine n ſelweriorguns ſichern müſſen. um den eigentlichen Wertzu 8 zu ver v führt. en Fahrer trifft keine Schuld. e Mei eben
nher ſoll noch eine ere Sirine auf Nach einer einzuführenden dann ſoll au ltern mögen auf die Unſitte der Kinder, die za e r a c k. x Arrtſche Teilnehmer bei der

genommen werden zur Unterſtü ühung von zentralen geeber wie e Warenläger und Le aße vor einem Gefährt zu übderqueren, beffer d ſport; Berlin (RüttAreng), BerlinWannſeg,
it der Höhe der Züwachsſteuerſäte diieet achtgeben. Braun weig, Chemniy. Straßenrennen: Berlin

gemeindlichen Waſſerverſorgungsbauten. ztrübe ſieht es in e Beziehung in Fried

e esbrechen, wäre dieſes z e on ſehre e Sportprogromm e en n. Zu l Zweck

e e e er u Arhbeittersport.

an wlewine n Z2 e P errichtende größere VBereinstampf wiſgen Ruſig Vorwäeis und

landwirtſchaftliche Schulet. r ſorgen, v 2 Ware ehe udenten a

uszu rechteS 9
l h enwerden wie in der e

Rerchliches Arbeitspenſfum er
De Zosesordnuns für die Frühizhestasung des Sositreiepaelamene n e a S

Friedeburg.erverſorgun i J Die De bei Veräußerung von Grundſt 77 i zah e ore W. Liebegott fuhr hier die

ittein n. m T modernen e un a unh 77 e h h angeplan ntwicklu m m Fußball. endn re en tritt immer mehr in en ein S t r o nen h kern z St ine Wetter an u
i wird man auch nicht achtlos an d Eine ganze Anzahl findet Seite per n e u äh u n e Eisleben, Helhra. In Nordhauſen Spielw vorübergehen können. a am ſtatt. 7 icht v J Gim e S et zwiſchen Alban und Wäartburggau.

4 Geund und Bodens wird Mannſcha Schwung und dieten uſteigt, intenſiver betrieben en d u. Wege weſen a n dyw. lichen Sport. Der großen eigenen e muß der Landwirt v die Jugendmannſchaften beider Vereine. Minerva wi

ne i

mee ahen

ellung von drei neuen s Soha be in r v d a s 37 Kr A et Den gen rn a W. c en Noch ſind 3)5 MonateS S erufsſchule der Weg e n e rg ae KihenS c 3 2liriä Am dem lit a i e

Am morgi e dieultate S e. der3 Siegx von 8 Lunai vergütet.
jeden erſtklaffigen Spiel muß ein kurzer Berichtgemeinen Wa gen ReſolutioHalle, den 5. April 1929. des Kreiſes, wird 3 dere näre noch einmal in emſiger h keit z Sollte

etwas von den Anträgen als braue naſſen, Bggir ſiy a wie e ber Kreisleg deſſen nicht verſchte e
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Reſultat 10:8 für Halle.
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deutſchen Jahreszahlungen
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Reichsentschädigungsamt Weitere Beweisanträge abgelehnt
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willen geſtorben.
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und den nen L da e gung obe nannter vereinnahmter

A weiter machen wollen. Dieſe armung foSan h wandte S ſtellen wir Geſchädigten hiermit an den Pranimvats Bach, W an tkirs ger, weil ſie des dec Recht mit Füe ien rklärte Langkoop: treten. Sie verſuchen in und geſetz
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ten. Das Gericht war bereit, als wahr zu unter

dem [ſtellen, daß ſich Langkoop vor der Tat in einer beDre vor dem e e e et der onderen Erregung befunden habe und daß dieſe

anſtalteten r Droh Erregung durch die Kenntnis der Schickſale auan ſeriefe Jene in der Fower t bei ihn fen derer Kriegsgeſchädigter erhöht worden ſei.
mit Aeußerungen wie c daß hier Mit dieſer Ablehnung ihrer Beweisanträge gabkein Opfer eiten iſt, wir l z Verteidigung mit 5 zufrieden. Sie wiederholte

es ehen.“ n wobei ſie beſonderen Wert auf die Vernehie Verteidiger des Angeklagten Langkoop er mu ier Reich sta anten d r Verleſung eines Aufrufes, I lege nämlich des Kommuniſten Jaddaſ
beimtat Bach am Tage der Tat dem An tet Deutſchnationalen Wolf. r dieſe

gten Langkoop gezeigt hatte. Dieſer Aufruf ab das dert

erne ge

ſadehne de in Frage kommen,55 die h e noch e h den Anträgen ſtatt. So konnte der kom
gert haben wurde trotz eordnete, Bergarbeiter Jaddaſch,pru J r en le ührungen über e Erfahrungenmit den Kriegégeſhabigten auf einen und dem

Reichsentſchädigungsamt auf der anderen Seiteihr u. a. aus: machen. Er behauptete daß die Erbitterung ſich
s hat von Kolonial und mit Recht gegen den früheren Finanzminiſter Dr.

rtrr v des Pri Köhler gerichtet habe unter deſſen Verantwortlichn 4, 6 r iarden Gold marklkeit die Lnbgint e Erledigung des Kriegsſchäden
vereinnahmt. Es ſind aber bisher n urſſchlußgeſetzes verſchleppt worden ſei.

a der Vernehmung Jaddaſch' erklärte der
te, er könne der Verhandlung nicht mehrolgen, er völlig erſchöpft ſei. Der Vor

itzende mußte dann die weitere Verhandlung auf
onnabend vertagen.

die Ueberſch t u ädigte,
Keh et weiter mit Fu en treten!“

8 uidationsberaubten
worden. Wir fragen hierdur
erialdirektor Dorn, Miolz, Siaatsſekretär

Neue Wendung im Mordofall Friedländer
ährige Manaſſelän r er, mee in der

ausgezahlt
die Herren Mini-

terialdirektor Hot
Popitz, Reichsfinanz-

ried gleichfalls für dieſes Mädchen intereſſiert und ihm
erliner eines Tages erzählt, daß er das Mädchen vern ſeiner Eltern ſeinen Bruder Waldemar führt habe. Infolgedeſſen habe er Földes immer

und Tibor Földes hen a ſtärker gehaßt Sein Bruder Waldemar habe gegenhat jeht durch ſeinen iger demvöllig ihn und für Földes Partei ergriffen. Földes habee wo e Sattertuag am Tage der Tat über die inzwiſchen nach Kanada
er Tat ben. Bisher hatte Friedländocs e Dn abgereiſte Liſa wiederum üble Behauptungen auf

Igeben, daß er geſchoſſen habe, nachdem er von ſei
nem Bruder W ſirr und i agen worden ſei. geſtellt. Jn der Wut e habe er mit ſeinem

Revolver auf un und ebenſo auf ſeit a n er Eiferſucht als Motiv zur
vor drei en eine Freundin nen Bruder, der a hin aus dem Ne

ſeiner Shui namens Liſa Repelſki kennen benzimmer herausge S ſei. h bisherige an

gelernt, und es habe ſich G ihnen ein n Darſtellung be etnene entwickelt. Földes habe ſichler das Mädchen e Friedländer damit, daß
e ſchonen wollen.

Aberall Brand. Fünfzehnjährige Ehefrauen
o Berlin wurde durè Mit 17 Fahren Witwe.euer r gerſchuppen einer renn ntereſſante A ümaterialienfirma eingeäſchert. Bedeutende Vorräte h bt er m
an Holzkohle, Briketts und Kleinholz ſind verbrannt. Kälner Volkszählung angefertigte Statiſtik. Nach

Wohldorf-Olſtedt bei burg dieſer gibt es in Köln nicht weniger als 247 Eheln das 83 i er eiehr männer zwiſchen 16 und 20 Jahren.
S ä zum größten durch ein Feuer ver Einer davon iſt 73 16 Jahre alt, ſind 17,
nichtet. Die bedeutſamen wiſſenſcha en Samm t r 18, 54 ſind 19 und 174 ſind 20 Jahrelungen konnten ſämtlich in Sicherheit gebracht wer alt. giſt es in Köln neun 15 jährige
den.

Jn der ungariſchen Gemeinde e wur frauen 1496. Die tce ölnerh s 4 e fus Witwe iſt hundert Jahre alt, die jüngſte 17
e e 3 n irt Jahre.ſt le eecer geſchelß. Ven m 195 Todesopfer

Ort 8 branne ne DerBrand

des Prohibitionsgeſetzes.
z Don Kindern in einer Scheune ge e 6. April. (WTB.)

egt worden ichteT. v er Bierbrauerei wurde durch i de it Der Schaden wird v i n des Gemit i 4 hen geh W rBei der n ne onen, enAusübun i s Leben kaSan ſten 7 h Pearkene Perſonen h Aue 15 Monatena 5 Perſonen getötet.

GranaltExploſion.
Im Trichter von Douaumont.

Paris, 6. April. (Eig. Drahtb.)

h ploſion richtete in Verunter einer ar an, einen Ausflug nach

27 von e e enu
e

in en Wien ttrichter angezündet.
lich erfolgte eine re Drna cint

e ert. Einein Schülerten ſo an Schüler wurden
ſchwer, zahlreiche andere t verleht.

Münzenfund. Jn e wurden bei den am Hinterin der Städtiſchen Stückilbertaler aus dem 17. Jahrhundert in einem
ledernen Beutel gefunden. Das iſt wahrſchein
lich im dreißig ährigen Kriege vergraben worden.
Der Wert des Fundes wird auf eine halbe Million
Kronen beziffert.

m
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Selli ereine ſowie der e

e SeHände 2 en

Leere Halle.

Am Kiedechplat, Amcnabe 5
nene Ganz Halle gibt Nein Etendchein

Aen hören meinem
E. S. m. b. Hvormittags 10/ Uhr, im Vt e „Volkspark“, Buranrate des

Gewerkſchaſts haus Verſammlung JelertGe tengel n unseren beiden elSolledgge s mer seine Lieblinge im dem c undunvergeBtieh ſsehsnenZesuehen Sie mögiiehbst die ersten e u.
7 da der Abendavädrang nicht zu e

daß alle h kommen. Gleich-
n e Arveiter können als Gäſte

ngeführt werden.GröbersOsmünde sawotte

Sonnavend, den 6. April, Uhr,im Gaſthof Schwoiiſch: Mitalierer.
veriammlung. Als Redner erſcheintdie t falefter in Frau Anna Schob.

milie“. Dieſes intereſſante Thema
erfordert vollzähliges Erſcheinen.

Aus dem Bezirk
Zchortau. See tnReſtaurant tenun Der Gen. Buhle werd einenortrag halten s werd erwartet, TagesordnungI. Bericht des Vorſiandes über das 1. Geſchäftshalbjahr 1928 20.

2. Uebernahme des Konſumvereins Teutſchenthal
3. Aenderung des S 44 des Statuts.

4. Wahl der rten zum 27. üntecderbätdotas Lauterberg (Harz) und

zum 26. tag in Mannheim.
Sorat für guten Beſuch, alle Frauen Nach der weltberähmten Operette von Bmmoriehb Kalman.
Zuſen erſcheinen. Gäſte ſind will In den Hauptrollen:ommen. gergeend. d. Uvrht n Liedtne Has Rogeh Mariagne de milin mindeſten drei Tage vor Stattfinden
Mücheln. im Schütßen- I Winekeistern Frits Kampers Hans JunKker- beim Vorſtand eingereicht werden.n v ttinaeebä L ver mann Ernst Verebes Hermann Pieha
imun tik unter veſonderei de ertrater t 77717 727an e 4 q3 a Iiwotagsa Beiprogramsanders Aue e 0 kierzu das ausgezetohnoeto m

erſcheinen
Dar Aufstenterat. S. A.: Otto Härtel.

Naundorf bei Lauchhammer.
Sonnabend den 6. April. aben
6 Uhr. enden und Funktionär-rung vet m Vorſitzenden. War
woch. den 10. April. abends 8 Ühr. Her Beoxatudent! Mit Paul Aerels, N. Gelhausen,
bei Weſentgtk wichtige Varteiver- R. Thiem, Iwa Wanja, Hanni Peters.

r Tn. aben en pril.n geſchloſfenes Ver Aut der Bahn G weder
ügen. Es ergehen beſondere Eirn-ungen.

Döllnitz Sonnabend. den 6. April.
abends 8 Uhr, im LokalBad Krieger Miegliederverſamm

na“. Das Erſcheinen aller Mitglieder iſt Pflicht.
Die fällige Frauen-Merſeburg. verſammlung am

Montag ällt aus. Donnerstagen 11. April. 20 ühr im Tivoli
italiederverſammlung der Partei

an der Genofſin Flora Franken

Tommy Iamerca und Partnerin! vDer ungekrönte Kön z er Oascadenure. Artistisohe Gipfel- onJer Konit. I AMBURGBeginn: Werktags 4 Uhr Sonntags 3 Uhr re Mord wintal-und sle AikRira,und gofofoonfo o n h KANADAMi Mk Uht Mnunn IIch bin als ſtaatlicher LotterieEinnehmer der Preußiſch neitzz? Um recht zahlreiche Be enlotteri worden. Ah Vornnataltungteiligung. vor allem der Genoſſinnen Süddeutſchen Klaſſ e ernannt

un Frauen und Mädchen. wird von Vorgnügungs undebeten Eröttwung eine Lonene Einnahne
h

Ve
an allen geren Pätwen

Auskünfte u. Proapokte hoctenloe:

Delizſch. tag, den 9. m d ril, r.
ing Fuſammenturſt Gen.war ſpricht an der Hand vonSränee über das Thema Die

gauen und der Krieg“. Zahlreiſches
rſcheinen erwünſcht. Gäſte herzlich

willkommen.

Dienstag, den g. April 1820, 8.30 Uhr.
Beginn der Ziehung der 1. Klaſſe am 19. u. 20. April 1929

Montag den 38. in Halle (Saale)Tor an. abends s übr m Wer re n Hauptvertretung d. Hambuvg-von V raage Varteiverfammlung. ſei 6, 12 24, Amerika I tuio im Rotes Turmeſerent Landtagsabg. Franken
(Zeitz.. Erſcheinen ler nund Genoſſen iſt Pflich oſſinnen Staaſl. Lotterie Finnehmer

Adramo ne
Scharrensrase Tcre Gerstetrase
(neben r u. Jaſper) n Nummer 217 71

II m i uTOCIIXTTIIIIIIIIICcCCcCCcCCuuuuuut l M l MOrtsgruppe Halle. c A 8 n z G
a Abteilung. Mittwoch, 10. April,20 Ubr, im Trompeterſchlößchen“
Mexſeburger Straße Adteilungs Gr. Stoinstr. 27 28 Teieien 298 32verſammlung. Da wochtige Ab

e e

c

teilungsangelegenheiten beſpr
werden. iſt das Erſcheinen allerdi ameraden Amn nagend notwendig.

rtsgr. Ammendorf er en Bergkapolie

Ja, richtig herzlich lachen müssen sie bei 35 Masiker. Zuuhber-Reoueabends s Uhr, im „Elſtertal' Mit- y ktoer dcrverſaminlung Erſcheinen iſt I ITLI] e h e Ereignis für Helle n a o
U. a. ehe etaccacee c taeneateSonſtige Vereine. in ihrem iabelhaften Lastspieischlager Hin rin en jed er gesehen haden mub 3. Sinkonie

Deutſcher Arbeiter Sängerbund m (Eroica) von iBezirk Halle. Montag, d. April, le al Beethoven,ſror? E m i Farce Seſgmi r erner Werkee „Ei rbeiterleben“. Mit Jugendlicbe haben Zetritt und zahlen bei von Grieg.e ver (heri l. Don r ersten Vorstellung halbe e ma oh Fod las ger Tages Lis t. Massenet
zähliges Erſcherne F. 49 d i komisohe Sonntag 8 Uhr n rrſtand. an -Awaktien S 7 33 pr. intritt g.familien- un Jueend- Vorztellun e S Kart. ansäie Een

„betuschel“ n a rDasselbe- Programm mit vollem Orchester. Eintritt:
60 P. vis 3,00 RM.

von Marcel revesi
m. Raknön m. ein

von den Rein t 0. d Var. nanasag:
hardt- Bahnen

Eine musikalische Sensation!u
Spiel

Gewöhnhebe
Preise ab 50 P.

i

t eng 1030 Gr.53 n a 1030 n.
Sonntag auch 3 Uhr
Hactwittagr dorneunn

Eintritt 30 Pfg. bis 1,5 Mt.

Dienstag, den 16. April. 20 Uhr, im
großen Saale des „Volkapark:

Groß es
Frühjahrs Konzert
Musikalische Perlen aus trüberen Jahr-
hunderren für Gem Chor (Volksehor)

Freier Sängerchor

im vlauen Saul.
Eintritt t eil

Heute, SonnabendSonnabend

dis 4 Ohr Unterhallungs Komertund streich Quartett vom Tann.
all. Stadttheater Orchester
Ein rittsprogramme à M. 1.00 durch
die Volksbühne, Bräderstr. 14, und die
Volksblatt- Buch dl Gr. Ulrichstr -7

4 Konzertflügel von B. Döll.
Aarten de üoinrien Rowdan, H. Wiedzwode 38

J Morgen, Sonntag:

Fumt len n
ertige nach

neuesten

m a Modenen fürzen e e e 29 Zooioeischer Garien
Hochſtämme und in wirt- B.lich erſten alten 7 J S r 9 einschi. men u i rG oße Vorräte in wielen Sorten Ab 6 Vhr- ma za S IOhbsthäume, Ziersträucher v des Hall Symphonie- O chesters.J Aadeihöizet, trädeer- und Naffee Konzert Anzug C e hen inReimers lachbühne Spargeiptiaszen Früh der Prauendort Kapelle

Kl. Klausstr. Ruf 31449 oder Manteren 20 Uhr janrsbiumen Ab 20 Vir: u Transport Autosvolle GBewähr 10, 15 u. 30 Zentner Tragkraft, ſtehen
für guten Sitz jedermann zu ſofortiger Verrügung.

Auch Perſonen Autos bei billigſter

Baum und Roſenſchulen besellschattstanz

Halle a. S. Kröllwiea Fhette Magik Neue-te Sehlager

Emil macht Alles
Drkom. Kleinkunst Bilderbogen
mit EMII,. RFEIMERS und

h unter 18 Janrener nun diesem Fllm 9 Berechnung10 ersten Bühnenkünstlern Linie 8, Halteſtelle Wörth- oder re einJozpteg nach is90 Vhr tar ort Fuchebrgſtraße. ine e a von eine Vorverkeut r men r. San Halliſche Eilboten
Nao ühr freier Kintritt bei h sSonnabende im Aprit an der Theaterkgvse. a tiuts Coerrient roten gegenüber Telephon 214 2und Mai frei. 2020

rer
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lentile der Etde
In herdorello (Italien) strömen heiße Botaxdaämpfe mit einem Druck von 3 Atmo-

spharen aus der Erde sie werden neuerdings aufgefangen und ausgewertet

Julius Hart
einer der Kampfrufer in

der Literaturrevolution
um die Jahrhundertwende,

vollendet am 9. April
das 70. Lebensjahr
phot. Grete Hart

e

Die Onruhen in
Mexiko dauern noch

immer an
Unser Bild zeigt den

Transport eines Teiles der
Rexierungsetruppen in das

Kampfgebiet

Links

llochuasser in
Mitteldeutschland

Das Enstruttal be Carts-
dorf steht gänzlich unter

Wasser

Re t
D)as Flugreug auf

dem Dach
Fin frangösischer Pilot
fuhr in Saint Maur bei
Paris an das Haus eines
Daches der Apparat und
das Haus wurden schwer

beschaäcligt

MEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEIXX,G,EIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII3IpC TIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII(IIIIIIIII

Schulanfang im Mlorgenlande
Arabische 4BC. Schützen hier sind Volkstracht und Schuleintichtung noch unver-
ändert in der modernen Türkei hingegen ist auch die Schule nach eder Richtung

abendländisch eingestellt
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Links

T. alsperre cöä,Vöhsen- e 75bach a “6,

4 ne

I)a ſindlet
man in wald-

reichen Ce-
birgsgegenden,

z. B. in den Alpen,
behauene Steine und

Holz als Baumaterial
vorherrschend. wo an-

ders wiedler, wie B. in
Norddeutschland. gebramn-

ten Lehm. den sogenannten
Backstein. der hier sogar zur

Entwicklung einer ganz bestimm-
ten Gotik. der Backsteingotik. ge-

führt hat, und wo das 20. Jahrhundert
mit seinem scharfen Griffel geschrie-

ben hat, spreizen sich wuchtig die Beton-
bauten und geben Kunde. daſft wir uns

alltäglich auch schon von den Gegebenhei-
ten der Lanckschaft in der Bauweise. minde

stens aber im Baumaterial entfernen. Glatte
Wäncdle. glatte Fassaden herrschen vor. breite

Fenster sind in die Fabrikfronten eingelassen.
Wassertürme ragen kühn und frei empor. man sieht

Brücken mit gewaltigen Bogen und eleganten Linien,
ganz ancdlers. als die wuchtigen. schweren alten Stein-

brücken oder clie ſleischlosen Skeletten gleichenden
kiüisenbriicken, denn alles ist aus Beton, diesem fugenlosen

Material von unerhörter Festigkeit, das doch nichts anderes
ist als eine Mischung von Sandh, Kies oder Kleinschlag mit Ze-

mentmörtel, die man gieſten oder stampſen kann und die in
Verbindung mit Eiseneinlagen den berühmten Eisenbeton gibt.

Neuerclings Kennt man sogar den Spritzbeton, der besonders zur
Renovierung wertvoller alter Baudenkmäler., wie des Mainzer Domes.

verwendet wird. Wehe aber, wenn Nachlässigkeit beim Bauen waäaltet.
Dann dauert es nicht lange, daßt sich Sprünge zeigen: Der Koloßt wankt,

stürzt ein und Zzerschmettert alles unter seinen Klötzen.

edle Zeit hat ihre Baustoffe und ihre Bauweise. In der grauen
Vorzeit bauten die Menschen in cdlie Erde. in den Berg hin-
ein, heute entstehen die gewaltigsten Zweckbauten auf

der Erde, gleichgültig, ob sie sich als Fels, Sand oder Moor
darbietet, da sich technisch alle Schwierigkeiten, die ein
Baugrund bietet, überwinden lassen, wenn es auch
ſinanziell leichter ist, einen Wolkenkratzer auf den
Felsen New Vorks als auf dem Sancdle Berlins auſfzu-
führen. Die Entwicklung der Physik und der
Chemie haben auch das Bauwesen revolutio-
niert, der Beton ist ein Kind unserer Zeit.
Seiner ungeheuren Festigkeit, besonders als
Eisenbeton, verdanken wir die Bauten, die
vor allen anderen unserer Zeit den Stem-
pel auſdrücken. Zwar haben auch clie
alten Aegypter in den PyramidenBau-
werke geschaſfen, die als technische
Leistung heute noch grandios wir-
ken. sie sind aber mit solcher
Verschwendlung an Menschen-
kraft errichtet worden. daſt
sie nur auf der ökono-
mischen Grundlage der
Sklavenarbeit möglich
waren. Es ist über-
haupt interessant.
auch heute noch
Landschaften

nach ihren e
Baustoffen

zu klassi-
ſizieren.

See

Links Neckarschleuse Laden-
burg bei Mannheim

Rechts Haus der G. E. G.
zu Hamburg

Links
rahrik-

gebaudlke in
EFisenbeton

und Xlinker-
rerkleidung, mit
Iurmaufbau und
Uasserbehaälter

erbaut in Stolberg-
Hammer (Rheinland)

Rechts

Das Hansa-Hoch-
haus in Köln

d 8 S 4 b. S

S. J

V x S S
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W 7 e
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Links
Straße zum Marktplatz

Seee e S r S8 8e

Mitte

Eingeborenenarbeit:

J 4 Aus buntem Stroh ge-ehe flochtener Korbe

v Pf. ieJ T e r Unten:

Hafen von
Djibouti
(tranzs.
Somali-
land)

Tir leben in unserer abendläncdlischen Kul-
tur bei der angeblich hohen persönlichen
Freiheit des einzelnen in Wahrheit als

Awangsarbeiter unserer Staaten, als mücle
Kkämmpfer um unsere Existenz. und fühlen
alle die Peitsche des Temposs. in dem
wir uns im scharſen Konkurrenz-
kampfe bewegen müssen. Und in
kargen Augenblicken der Be-
sinnung erkennen wir auch
klar. claßt sich gerade die
Werte unserer technischen
Kultur fast immer hem-
menck dwischen uns
unck den natürlichen
Genuß unseres Le-
bens drängen.
claſt uns die
Papierfa-
brikenclie
Wälder.
clie

dem Titel
„Ahbessinien

Landohne
Hunger Land
ohne Zeit er- eschien in reich a

Hläusermeere den Himmel, die lauſepsmissionen die R
wir zu guter letzt unseren ganzen Lebeniiedrigen zum Kau
mittel“. Daher der Zauber. den der Bies der wenigen I

noch ihr uraltes, zeitenſernes, natürliches bis in unseren le
e Abessinien das afrikanische Alpenland unter öfen. ist noch ein s0

osten Afrikas umfaſtt es etwa zweimal soviel Rilie Erde Deutschla
onen Menschen leben in Abessinien, aber 80 biHlionen Rinder

Maulticren, Schafen, Ziegen, und ein Bestand an Vie Tierwelt fast al
berührt ist von den Gefahren der Jagd. Eine gesegnephische Lage die

ebenen von 2000 bis 5000 in Höhe. die von Gebirgen 00 in umschlossen
wirksam von der Umwelt, so daß die Eingeborenen (Sentd hainitische Völk

Tier- und Pflanzenwelt wie in Urtagen ohne Arheit in une, ohne unseren Be
Sie züchten ihr Vieh. ernten (meist ohne zu süäen). jagen wünschenart. Sie bau

kegelförmigen Strohdächern. ihre Webstühle, die Hlandmühlen PPebl. die Holzmörs
belacden die Tragtiere, schmieden ihre Waffen, ſlechten ihre Körbbi Pergamente, sing

Endlose Steppen ernähren das Vieh. der Acker, der kaum bebaufen braucht, trägt e
Kaffee Honig vergärt in den Wäldern. Das vorwiegend gesundeklima macht die S

und die gastliche. fruchtbare Erde schenkt den Eingeborenen inmitten Sarchalisch-feuclalen
Land ohne Hunger ein Land ohne Zeit. Den Eingeborenen! Nicht däern, die auch sch

groſten ihre imperialistische Politik dahin (Englandh, Frankreich, Italien ſhon längst aus de
darauf. dieses selbst zu annektieren). sie importieren im kleinen vor allen Kmerziellen Interess

wie der Fachausdruck lautet. Einst bezogen sie aus dem Sudan und aus en ihre Sklaven

Links

Kameltränke
am Hawasch

e

ein piel
nks: RechtsMeerkatze inks: M assertragendeFlus Spinnende Frau à Gallafrauen
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Rechts:

Markt in Addis Ababa

Oben (Mitte)

Durchfurtung
eines Flubes

Unten:

Typisches
Einge-
borenen-

dorf

Imperialismus, der Kapitalismus. das Tempo“,
clie Maschine wird auch dorthin gebracht. Noch

leben Affenrudel in unmittelbarer Nähe der
Stäclte. aber Fordtraktoren tressen schon

striertes t r.Buch von z die Wälder an, noch durchfurtet manE. Schrenzel mit Karawanen dic Flüsse. aber dieimVerlagedet

BüchergildeGu Haupitstact Addis- Ahbaba kannte vortenberg, Berlin fünf Jahren ein vielbestauntesAutomobil. und ihr Fahrpark
nähert sich heute dem zwei-

tausendsten. So wird dieses
Land dann wohl über kurz

ocler lang auch den
Teufel Zeit kennen-

lernen und sicher-
lich nur ein wenig

smissionen die Ruhe fressen. unch daſt
m ganzen Lebeniedrigen zum Kaufpreise unserer Lebens-
er. den der Bibes der wenigen Länder in uns wirkt, die
nes, natürliches bis in unseren lauten Tag gerettet haben.
penland unter fen. ist noch ein solches Stück FErcle. Im Nord-
eimmal soviel R die Erde Deutschlands bedeckt. Nur etwa 8 Milli-
ien, aber 80 bilionen Rinder unzählbare Herden von Pferdlen.

ninel, clie lauſes

n Bestand an Vie Tierwelt fast aller Zonen umfaſtt und noch kaum später denBee]Eine gesegnephische Lage die Kerngebiete Abessiniens sind Hoch- zehub Hun-von Gebirgen oo im umschlossen werden isolierte das Lancl bis heute ger.igeborenen d hainitische Völker) dort noch heute inmitten der reichen Ernst kl.e Arheit in une, ohne unseren Begriff der Zeit wie im Traume dahinleben. Schrenzelsüäen). jagen wschenart. Sie bauen wie im Spiele ihre Runckhhütten mit den
ie Handmühlen Mehl. die Holzmörser für die Gewürze. Sie schöpfen ihr Wasser.
chten ihre Körböh Pergamente, singen ihre schlichten Lieder wie in biblischen Tagen,
er kaum bebautfen braucht, trägt alle Getreidearten, Kartoffel. Gemüse, Baumwolle,
wiegend gesundäklima macht die Sorge um Kleidung unch Wohnung zu einem Spiel.,
orenen inmitten Rarchalisch-feudalen Systems des abessinischen Kaiserreiches wirklich ein
renen! Nicht däern, die auch schon nech diesem Lande streben. Denn sie bringen im
inkreich, Italien on längst aus den Randstaaten Abessiniens Kolonien gemacht unch lauern
einen vor allem merziellen Interessen, die gierig alle Schätze rauben wollen „exploitieren“,
Sudan und aus en ihre Sklaven heute haben sie dort Banken und Plantagen. Und der

Rechts: Franko-
äthiopische
Eisenbahn

Auf der

Beim S g derRechts trauben- Brenn-inbs- Massertragende tarm stoffinnende Frau OGallafrauen bereitung

J

h h a

e

erregen
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AMannerschwimmhalle Frauenschwimmhalle

Ein Musterbad der Stadt Dresden
Das Bad ist ine Quelle der Gesunchheit und

der Kraft. Städte und Gemeinden. die in erster
Linie zur Pflege der Gesunchheit und der gei-
stigen unch körperlichen Frtüchtigung des Vol-
kes berufen sind. haben daher die Aufgabe.
neben ihren mannigfachen sonstigen Obliegen-
heiten auch das Badewesen zu pflegen und Ein-
richtungen zu schaffen. die ihrer Finwohner-
schaft nicht nur im Sommer sondern auch in
der kalten Jahresreit das Baden und Schwim-
men ermöglichen. Eine vorbildliche Amage
auf diesem kommunalen Betätigungsgebiet ist
das ſtädtische Güntzbad in Dresden, dessen Be-
gründung schon mebr als 25 Jahre
zurückliegt. Die Mittel für den von
Anfang an großangelegten Bau flossen
aus der Dr. Güntzschen Stiftung. der die
Stadt Dresden noch verschiedene andere
gemeinnützige und segensreiche Einrich-
tungen verdankt. Im Jahre 1902 wurde
mit dem Bau am Elbberg an den Carola-
brücke., umweit des heutigen Rathenau-
Platzes. begonnen und am 2. Januar
1906 konnte das Bad nach fast vier-
jähriger Baugeit mit 2 groſten Schwimm-
hallen, 50 Wannenbädern und einem
irisch römisch russischen Schwitzbach
seiner Bestimmung übergeben werden. Erfrischungs-
Vor zwei Jahren wurde eine bedeutende raum
Erweiterung und neuzeitliche Aus-
gestaltung des Bades mit einem Kostenaufwand
von fast 2 Millionen Mark durchgeführt und
abgeschlossen, deren Notwendigkeit sich aus
dem Anwachsen der Dresdener ERinwohnergzahl,
aus den immer breitere Kreise erfassenden
hvgienischen Erkenntnissen und aus dem An-
steigen der wassersportlichen Bedürfnisse er-
gab. Die Zahl der Wannen- und Schwitzbäder
wurde verdoppelt, die der Kunbäder versechs-
facht. Ein Sonnenbad und viele andere Kur-
mittel sind neu geschaffen worden. Der Erwei-
terungsbau wurde nach den Vorschlägen der
Badeverwaltung. die jetzt in den Händen des
s0ziahdemokratischen Stadtrats Bruno Kirchhof
liegt. vom städtischen Hochbauamt unter Lei-

tung des Stadtbaurats Dr. Paul Wolf in 2wei-
jähriger Bauzeit unter voller Aufrechterhaltung
des Badchetriches durchgeführt. Jetzt stehen
der Dresdener Einwohnerschaft im städcltischen
Güntzbad 2 Schwimmhbäallen. 2 irisch-römisch-
russische Schwitzbadeabtenungen, 88 Wannen-
bäder. von denen 30 vorwiegend für Kurzwecke
verwendet werden, eine allgemeine und eine
Finzelkurbadeabteilung, ein Sonnen- und ein

Luftbad zur Verfügung. Auch ein Hundeobadd
jst nicht vergessen worden. Mit dem Erwei-
terungsbau war eine vollständige Erneuerung
und Modernisierung der technischen Betrichbs-
anlagen verbunden. Alles ist einfach, aber ge-
diegen ausgeführt. So ist z. B. im Schwitzbach
für Männer der Warte- und Bedienungsraum
mit Solnhofener Platten bekleidet. Der mit
reichlichem Oberlicht versehene Vorreinigungs-
raum wurde ganz mit Fliesen ausgelegt: er
enthält Fuſtreinigungsbechen und alle Arten
Duschen. Im Warmluftraum und im an-
schließenden Heißluftraum wurde die Architek-
tur ganz in Kunstkeramik durchgebildet. Auch
im Dampfbad sind Fußboden. Wände und

Dachgatten mit Sonnenbad links Dampfbacd

Decke mit Fliesen verschalt. Die Liegebänke
und Sitze bestehen aus kararischem Marmor.
Den architektonischen Höhepunkt dieser ganzen
Schwitzanlage bildet die achteckige Abkühlungs-
halle mit dem großen Warmwasserbassin von
6 Metern Durchmesser in ihrer Mitte, Dusch-
räumen und einem Kaltwasserbassin in den
Nischen. Mit ihrem durch Marmorgitter ein-
fallenden indirekten Seitenlicht, ihrem gediege-
nen Material. ihren ruhig- vornehmen Formen
und dem von Professor Wrba stammenden
plastichen Schmuck mag die Halle an die
Thermen der Römer erinnern, die ja auch durch

edle, künstlerische Durchbildung aus-
gezeichnet waren. Die anderen Räume
des Neubaues sind ebenso gediegen aus-
gestattet. Weiträumige. gutbelichtete
Flure, bequeme Warteräume, marmorne
Massagebänke. anmutige Parbigkeit,
klare Sachlichkeit und allen hvgienischen
Ansprüchen genügende Ausstattung
zeichnen die Gesamtanlage aus, clie ein
Musterbeispiel für die neuzeitliche, großt-
städtische Badekultur genannt werden
darſ. Die Dresdener wissen ihren
wertvollen Besitz auch zu würdigen.
Täglich wird das Bad im Durchschnitt

in der Bade- von mehr als 2300 Personen besucht. Im
anstalt letzten Geschäftsjahr zählte man 816071

Besucher. Die Kurbadeabteilung wird
an manchen Tagen von 500 bis 600 Personen
beunsprucht. Die Schwimmhallen dienen an
einigen Tagen der Woche als Familienbad. Die
Bäderpreise sind zwar höher als in den neben
dem Güntzbade bestehenden zehn städtischen
Volksbäclern, aber sie sind doch immer noch
auch für den weniger Bemittelten bezahlbar.
Für die Kurbäder von Versicherten kommen
die Krankenkassen auf. Zusommenfassendl
darf wohl gesagt werden, daſt diese Einrich-
tung. deren Förderung sich besonders auch die
Sozialdemokratie im Stadtparlamwent angelegen
sein läßt, ein Jungborn für Tausende und eine
hervorragende Pſlegestätte für die Gesundheit
der Groſtstadtbevölkerung geworclen ist. Paul Barthel

Abkuhlungshalle
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Ein Film zeigt ein Stückchen Amerika. Na-
türlich zeigt er einen Ausschnitt aus der zum
Platzen hochentwickelten Technik Angewandte
Iechnik imponiert dem Europäer, macht den
Erdenbürger jenseits des groſten Teichs lamm-
fromm und Kklein, das ist ein Erfahrungsgrund-
satz, den die Filmindustrie geflissentlich be-
achtet. Und so qualmen und dampfen vier
mächtige Lokomotiven. Für sie gibt's keine
Terrainschwierigkeiten, sie überwincdlen jede
Steigung. sie sind Kraft. sie sind Schnellig-
keit, sie sind in Eisen und Form eingefan-
gener Macht-
wahn. Bei den

Lokomotiven
steht. in win-
ziger Kleinheit,
ein Mensch. Er
koppelt die Wa-
gen an. Es ist
eine höchst ein-
fache Pflichter-
füllung. aber es
ist ein in me-
chanisierte Hand-
bewegung um-
gesetztes Stück-
chen Allmacht.
Dieser Mann ist
Schicksal für die
Reisenclen. Doch
cdicker Qusalm
schlägt zur Erde,
er umhbüllt den

arbeitenden
Menschen ganz.
Der Qualm hängt
ihm in der Klei-
dung. er über-
zieht seinen
Körper mit eke-
lem Geruch.

Lachench und
eilfertig steigen
Reisende ein.
Reisende. clie
Geld haben,
denn nur kür
solche sinch die

Wunderwerke
cer Technik Be-
hutzungsmöglich-
keit. Flegant
unchbeqnem sinch
clie Züge ausge-
stattet. Ihre In-
neneinrichtung

muß den ver-
wöhntesten An-
prüchen genügen,

selbst Millionären muß sie noch Anreiz zur
Nachahmung geben. Im Zuge sorgt man für
Freundlichkeit, die Plattformen sind in eine
Abart von Gärten verwandelt und wochen-
enchhausmäßig fährt man in die Landschaft
hinein oder richtiger an der Landschaft vor-
bei. Denn diese von ihrer eigenen Geschäfts-
tüchtigkeit umsponnenen Reisenden, sie- fah-
ren nicht zu Wäldern, Wiesen und Seen, um
dort ein Stückchen märchenhafter und lehr-
reicher Erdgebundenheit zu durchkosten., sie
legen nur Kilometer zurück. Sie denken in

Karl Holtz: Stadt im Süden

Der Mann im Qualm Skizze von Erna Büsing
Zahlen. sie durchmessen Natur in Meilen-
abständen. Der reiche Jüngling schreibt an
seine Braut oder richtiger ausgedrückt an das
junge Mäcdchen, das für ihn die gute Partie
bedeutet: „Mein süßtes Herz Sende Dir tau-
send Grüße aus X, soundsoviel Meter von Dir
entfernt.“ Die reichen dichen Männer stim-
men irgendwo am Strand für Schönheits-
königinnen im Badetrikot. Sie notieren sich
in ihr Notizbuch, es waren soundso viele Be-
werberinnen. Es interessiert sie bloßt die Zahl,
den Namen der Erkorenen. den haben sie im

nächsten Augen-
blick schon wie-
der vergessen.
Und qonaufhör-
lich frachten die

Luxuszüge
menschliche Zah-

lenbeflissen-
heiten ins Land.
An den Maschi-
nen hantieren
kleine Menschen
im Arbeitszeug.
Sie sincl Anspor-
ner und Ueber-
wacher der Lei-
stungsſfähighkeit
der technischen
Ungeheuer. Diese
kleinen Men-
schen kennen
nur Wochen-
lohn. aber keine
Zahlen. die zum
Rausch der Spe-
kulation ver-
lochen. In den
Menschen im Ar-
beitszeug liegt
noch viel CGe-

nieſtenkönnen,
jedoch die me-
chanische Tages-
arbeit verschüt-
tet alle Keime
Jede Entfal-
tungsmöglichkeit
braucht Licht,
aber sie stehen
im Qualm, die
kleinen Leute.
Wann encllich
wirck man sie
trotz aller Zah-
len sehen? Wann
endlich werden
sie sich bemerk-
bar machen?

Kreuzworträtsel

3 Zahl. 6 Lebensende. 7 Teil des Baumes.
8 Pflanze, 9 Gedicht, 12 Teil des Wagens.
13 Kleidungsstück. Senkrecht: 1 Ce-
tränk, 8 Männername, 2 Nebenfluh des
Rheins, 7 Vortrag. 6 Behälter. 5 Schriſtstück
im diplomatischen Verkehr. 11 Brennbare
Luftart. 4 Wechselnde Gebräuchlichkeit.
10 Teil des Beines.

Vokalwechsel
Als ein gesegnetes, fruchtbares Land ist

uns a an der Nordseeküste bekannt.
Von der Ostsee werden die u uns be-
schert. die frisch und geräuchert stets sehr
begehrt.

Silbenrätsel
Aus folgenden Silben sind 19 Worte zu bilden: a be

bo bruch da den dich dres e ei ei fran frei heits hof
hüh im im in ka ke keit kon laubs li li mil mot na
ner nung nus on pe po ra ra rü sonn tag tau tel ten
ter the io to tor trakt ur ven vos Zeit zis. Die Wörter
sinä: 1. Ort in der Schweiz, 2. antiker Herrschertitel,
3. Gestalt aus Don Carlos, 4. unliebsame Arbeitsunter-
brechung, 5. schönste Zeit des IJahres, 6. Nahrungsmittel,
7. ernster Feiertag, 8. Feldfrucht, Handwerkervereini-
gung. 10. Volkspoet, ff. Gestalt aus Minna von Barnhelm,
12. deutsche Gebirgslandschaft, 13. ehemaliger türkischer
Pascha, 14. Spruch, 15. was nur wenige besitzen, 16. was
viele haben. 17. italienische Stadt, ſ8. deutsche Stacdt,
12. nur auf Konzession erhältlich. Die Anfangs- und
Endbuchstaben, von oben nach unten gelesen (ch ein
Buchstabe), ergeben einen Ausspruch eines Autors, dessen
Werke jetzt frei geworden sind.

Auflösungen der Rätsel aus der vorigen Nummer:
Anagramm: l. Natur s Saturn; 2. Leim eMeile; 3, Erbsen i Herhien; 4. Rebe w.

Weber; 5. Silbe a Salbei; 6. Engel a s Segeln;
7 Dauer d Eduard 8. Neid u Udine; 9. Erle
a b Leber; 10. Nadel i Daniel; f1. Amor 5Sorma; 12. Panama a t Matapan: Sei, was du hbist.

Wagerecht: 1 Europäische Iauptstadt. Schach
(Geleitet von der Freien Arbeiter-Schachvereinigung

Groſi-Berlin““.)

Schachaufgabe Nr. 494 (7. 4. 29)
Karl Kettel, Berlin (Original)

77 c

2

Matt in 3 Zügen

Lösungen
Nr. 492 F. Brandkt): Sb8 Es droht 2. Tes

Lb4 e3. 2. Ses!, f. 3. L. S.2. 8b6 d7. Le L. fs: 2. X T usw.Treffpunkt mit totaler Verstellung. Datt die beiden Thema-

spiele keine bloſte tweisen die jeweiligen 2. Züge von Weiſt, Sb b oder 8d7.
Umstellung der Züge bedeuten, be-

versuch f. Ses scheitert an Shé! Dieses Feld muſt dem
schwarzen S erst durch den Königszug genommen werden.
Dadurch ist der Sgs gezwungen nach fö zu ziehen und
dem Schwarzen ist damit die Auswahl der Bauernzüge
d7? oder f7 genommen. Es mufl 3. d47 erfolgen.
(Schlieſtung des Mattnetzes.)

Damenbauernspiel
Aus unserem Turnier. Motto: Endspiel“'.

Weißt: Probst, Koburg; Schwarz: Laue, Halle a. d. S.
d2d4, d7? d 2. Sgt-f3, Sg s 3. c204, e7 e

4. Sbt-3, c7 5. c4 X d5, c5 d 6. D41 X d4, Sfox d
7. e2e4, b 8. Lfi-bs, Sd5-b4. 9. D44 d. Kes x
10. 0--6, Lfs--c5: t. a2-a3, 5b402; 12. Taf-bt. Kds-e7:
13. Lbsxceoh). b7ec6b; 14. Le f4. Lcs-a6b; 15. Tii et
Sc2 d4. 16. 5f3 X d4, Los d4; 17. b2-b4. ebe5; 18. L. f4
-e3. Lab--d3!2); 19. Thſ-b3, a7 ab 20. Le d442), es x d4:
21. Se 45. c 22. T3 d. Ths-es!; 23. Tet el.Tc8 24. e4 Ke7? d 25. g2 g. Tas-a7; 26. Kgt
2, Kdb d 27. Tet--es, Ta7?d7: 28. f2 f. To4329. Td3 d. T a3:. 30. Tes-c8, da d. 31. Kg2--f3.
Kd5d4: 32. Tce-o57 T47-e7: 33. Toc5-e83. Te7? e
34. Kf3--f2, Ta3a2 35. Kf2 t. d342; 36. Kgt--[2.
ſe3-e7; 37. Tcs d. Kd43: 58. T. Ko3-hb3!5)
39. Tcs-- ds. Kb5b47): 40. Tds-b Kb4-a3; 41. Ths
ds. ab a. 42. 4. a5a4: 43. h2-h4. Taz-e2:44. h4 h. Te?we4: 45. T ds. Ka 46. Kf2 f.Te4 47. 4 Tc4 3öä; 48. Kf3e2. Tod 49. Ke2X d. a4 a 3: 50. T. Te2 51. Ke2 X d2, a3402:

52. f4 a2z a. Aufge geben.
Damit wird zwar die Bauerustellung des Schwarzen

verschlechtert. aber sein Damenläufer bekommt vorzüg-
liche Bewegungsfreiheit. Die beiden Läufer sind in
starker Stelluog und drücken unangenehm auf das weiſe
Spiel. Um aus der Zwangslage herauszukommen.tauscht Weilt. Die Chancen im Endspiel sind für Schwarz
gröſter. Tauscht Weitt die Türme, dann ist nach
d4 der c-Bauer unaufhalthar. Weiſt sollte die
Linie besetzen und den Turm nach e4 spielen. Schwarz
läflt sich die günstige Ge legenheit. auf die e-Linie zukommen, vicht edtgehes 5) Auf Kxb4 hat Weißt mit
Tbi und nachfolgendem Tarmschach auf der c-Linie das

Magisches Figurenrätsel: I1--15 Elsaſt, 2-14 Krain, Nr. 495 (I. Stolten): Gleichstein-Längstzüger. Kes Remis in der Hand. 7) Jetzt kann ohne Gefahr ge-
5—15 Aachen, 45-16 Alsen, 95 Kasan, 10-6 Stall, 11--7 Rachel. da Kgshe; 2. Sd5e3, Sg s 5. e. d schlagen werden. Das noch folgende Endspiel ist inter-
12——8 Bisam: Sachs. 4. Le c3, La d 5. c5 e7 es. Der Lösungs- essaut. der Gewinn aber nur eine Frage der Zeit.
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Rechts

Wilhelm
Körner

in Magdeburg, der
J ins

Kart Hühner- in diesen Tagen

bein 2uf ein vierzigBürgermeister fähriges Jubilaumvon Artern, der bei der Reichsbahnzurückblicken
ber ein Wertel-
fahrhundert für
die Partei wirkte
ist, 40 Jahre alt.

gestorben

kKonnte, ist heute
noch mit weinen
nahezu 70 Jahren
ein kreuer Alikt-

kämpfer für
Partei und Ge-

werkschaft

Klasse ist eine moderne Haushal-
tungsküche entstanden. Vier weiße
Emailleherde. vier Küchenbüfetts, ein
dreiteiliger Vorratsschrank und an-
dere Ausstattungsgegenstände geben
beim Eintritt in die Küche ein freund-
liches Bild. Außer den üblichen Neben-
räumen, wie das Lehrer- und Zwei
Iehrmittelzimmer. hat die Gemeinde
noch ein Volkshüchereizimmer ein-
gerichtet. Um bodenständige Lehrer
an den Ort zu ſesseln. ist ein schönes.
großes Lehrerwolinhaus mit geräu-
migen Wohnungen errichtet worden.
le diese Gebäude gruppieren sich
um einen fast quadratischen großen
Schulhof mit Klettergerüst. von Schul-
und Lehrgärten umsäumt. Ein Haus-
meister. dessen Wohnung im Schul-
gebäunde liegt. hält die große Anlage
in Ordnung.

So hat che Gemeinde Roſtbach ein
vorbilcliches Schubwesen geschafſen.
das schon von vielen Kommissionen
und Korporatioren der Umgebung
besucht worden ist. die alle die An-
v z vorbildlich anerkannten. Zur
ollendung des Ganzen hat die Ge-

Die Herrschaft der Spitezhacke in Dresden meinde die Absicht, später eine Turn-
Ein Teil der alten Schloßstraße wird gegenwärtig abgebrochen, um Raum für ein modernes halle und

Geschaftshaus zu schaffen einen Spiel-
platz anzu-

glicdern. ManchenGe-
meinden dürſte diese
neugeschaffene Ein-
richtung Anregung
geben.

Es geht vorwärts
auch auf dem Lande!

Die Gemeinde Roßbach bei
Weißenfels. die sich der Pflicht der
guten Ausbildung auch der Arbeiter-
kinder voll und ganz bewußt wär.
hat in einem Schulerw eiterungsbau
ein kulturwerk ersten Ranges ge-
schaffen. Schon äußerlich macht der
Erweiterungsbau. der nun Zum
llauptban der ganzen Anlage ge-
worden ist. mit seinein Vbrturm
einen stattlichen Eindruck. Von den
vier neuen Klassenräumen ist viner
als Phvsikklasse mit aufsteigenden
Bänken und Evxperimentiertisch aus-
gestattet. Ein an der Rüchwanck an
gebrachter lichtbildapparat und die
bequeme Verdunkelung cher Fenster
ermöglichen ein schnelles Vorführen
von Lichthbildern an der aufgemalten
weißen and. Ein modern ausgestalteter Werkunterrichtsraum, für
llobel- und Papparbeit eingerichtet.
übt Auge und Hand der zukünftigen
Handwerker. Fünf llobelbänke. vier
Arhbeitstische. eine Pappschneidema-
schine, eine Budrbeschneidemäaschine.
ein Schleifstein und mehrereschränke
mit den zur Hobel- umd Papparbeit
gehörigen Werkzeugen bilden die
reiche Ausstattung des Raumes. Das größte
Entzüchen der Kinder bildet aber wohl das
große Planschbechen des Schulbades mit
seinen 12 Brausen. wit Fuß- und Häand-
waschbecken. Ein entsprechend großer Zei-
chensaal. zugleich als Musik- und Naclel-
urbeitsraum benutzt dient mit seiner klei-
nen Stilbbühne als Saal für Schulfeiern. Aus
der in einem anderen Schulgehöft gelegenen

Rechts
Hugo Scheer

ein Parteiveteran in Braun-
schweig, wird 65 Jahre alt

Die Schule in Kobbach

Links

Im Werkunterrichtsraum

Kechts

In der IIaushaltungsabteilung

ä n
Die Antennen-Anlagen auf den Neubtauten der Tecinischen HIochschule Gecdenkfeier für die Märzgefallenen (von 1920) in Gera:

zu Braunschweig Die Fahnen senken Sich über den Gräbern

e e e eder Ve 2 aGruppenbilder können keine Aufnahme finden. Bildern aus dem Organisationsleben muß die kostenſfreie Nachdrucherlaubnis des Photographen beiliegen. Bilder und Manuskripte sind mur an die Kedaktzon
ron Volk und Zent“, Bern Lindenstr. 5. zu senden. Hosendungen für eine bestimmte Nummer sind 15 Tage vorher einzureichen. Redakteur: I. Salomon-Lessen, Müillrose (Mark). Bei allen Ein-

cndunger ist a0 zugeben Ausgabe W. Verlag Vorwarts Buchdruckerei und Verlagsanstalt Kupfertefdruck: Phömx ustrationsdruck und Verlag G. m. b. H. Berlin SW. 68. Lindenstr 5
r2

u 1929
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